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fich toieDervedytlich

angemaften JURIUM

20 ohnleugbar ¢8 iff, Daf die Ritterfchaft des Fitvfer:
By thums Sdwerin, fonfi Stift Biisow {genanm, vo1,
ohndencliden Jeiten Her poft fecularifationem einei

befondern Land-Fag , einen befondern Modum colle-

Eandi, und cinen befondern Land - Kaften gebabe , in:
gleichen diefellse in prima inftantia vor dev FivfH. Schwerinifdyen Ju-
tice - Cancelley belanget werden miffen, und von da die Appeliation
nach den Geheimeen NRatly evgangen , wud) mit der Otifts - Ritrep:
fdhaft weder dic Reverfales de 1572.8 1621. nodh der DBergleich de
Anno 1701, ervicheet; So gewif et fidy hievaus dey Shlug ma:
dyen , Dap felbige ben je et ein befonderes Corpus formiret, i pie
mf ?mtergr(t{)gft bfft %ﬁfﬁi‘fiﬁburg" g‘lb ?fl‘!ﬁmiﬁ)m Herdogthums
guf feine vt univet ge 7 Iithin You eine i
yooh{ argumenciret werden Eamn., . S BDEET Ridhe

£2 2.

£
Db nun gleidy die Ritterfhaft des Fiefte Sterin dj
Gt felbERIE ridytig aehalten, und fidy beéfag 253%‘3%:1 %ﬁi‘;’;eﬁ'g@?
gicrungen Diche etwfalien (affen dos Geaentlyeil au ftacwiten ; So has
iw Y ben

g
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ben dennody die facalen UmfEinde in Miecklenburg vevanlafiet, dag
man bievinn die Meinung geandert , und gur it dev vorigen Com-
miffion bey dem Steichs: Hof Ratly dabin die Borfellung getlhan ’
daf die Riterfchaft des Fiwwffenthrums Suerin mit denen Nbvigen won
der Ritterfehaft paria Jura hacten, mithin devBilligkeit gomds, dag
nicht alfein in Stifts- Sadyen die Appellationes on dev Sueriniffyen
Juttice:Cancelley an dasLand:und HofGevidyt, viein causis der 1yi:
gen Ritterfehaft des Landes, gehen, fondeen and ein Otifts: Rigter:
{chaftlicher Affeflor bey gemefdecem Land: und Hof:Geridyts - Judicio
admittivet wirden.

3.

@ fonnte mehy exvtoehnte Ritterfihaft des Fiventlumg Suerin
um fo viel eher Hofoung baben , in ihren Anfudhen au reufliven, als
befandtermaffen von dem @urd)laud)ttgﬁen Heven Hersog Carl
Leopold bey dem Reichs: Hof*Rath teine Gegen - Bovftelung ge-
fihalye , fondern Diefelbe vielmehr ales in Contumaciam cegelyen ficf
fen , wwesfale denn audy unter den 2, May 1738, dev Stifts: Ritters
{chaft beyde Puncta gugeffanden wurden,

4.

STBann aber erwehnte Refolutio Cefarea denen higherigen Bevfaf
fungen offenbar entgegen, und davaus Einftighin viele Linordning 3u
beforgen war; So bielten der Durchlaudtigffe Kavferl, Here Commif-
farius fidy verbunden, dens von der Suerinifihen Juttice-Cancelley yye:

-+ gen diefer Puncte abgefordecten Bevicht bey Sv, Kavferl, Majeftdt yu

ubevgeben , und anbey allevuntevthinigft angufiichen , oberwelnte
Vo1 der @{ﬁm:%ttetfc{)ﬂft fub- & obrepitie ¢rialene ’RCfolutior’l in
auefé)ﬁ‘qd)ﬁen Gnaden wieder aufzulhieben, und es bey dermr Herbommen
u laffen.

5.

Mittleviveile eedngete fich der unvermufrete Todes - Foll Sy,
Kapfecl, Majeftat b. m., und da Se. HodyfiivfEl, Durdhl- Heforaten,
dap die Risterfchaft des Stifts fich bey dem angefangencn Sachfifchen
Vicariat, der fidy angemaffeten ,[]urium Bulber, von neuen melden,
und um Maintenivung dev bon inen impetripgen favorablen Sayfer,
Refolution mit Suriidhaltung dev wahren Lmftande , Anfudung
thun 1wirden 3 S0 ward andy 2u gleidyer It , sUMAH! Man in Gp:
fahrung brachte , dag die in QBien vorhandene Acta vor der Hand
nidyt abgefolget werden diicften , von Sr. Hodfiefil, Durdy( yon
diefen Stifté - Differentien an S, Gonigh Majefat in Poblen a5 af:
Lerhdchften Reids: Vicarium ymEandlic) referivet, und anbey ange:
fudyet , dag die Stifts: Rirrevfhafielichen Exhibita , weldhe bis daco
voventhnlten WOrden , Devofelben zuv Teantwortung Comml:;llclbl‘et

erden
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werden mbgten, worauf unter den 27, Januarii 1742, nadyfolgende
Refolution erfolgere

,, Daf wenn div Stifts-Differentien in gehoriger Ordnung,
,» und feparatim angebracht , alsdann die vecytlidye Refolu-
., tion davauf nidyt entfielhen wiiede, indeffen aber die Stifts:
»» Mitterfchaftl, Exhibita dem Heven Herbog Commiffario ayf
»» Bevlangen ex Cancellaria Vicariatus abaufolgen feryen,

6.

Nun Fonnten swar gus der Vicariats-Cancelley evwvelynte Ritter:
fchaftliche Exhibica nicht excrahiver werden , weil wenige Tage nady
der Infinuation befagtes Conclufi durd) die beghictte Wahl eined Romi:
fchen Kavfers das Vicariat gu Ende ging, indem aber dennoc in der
neuen Sapferl. ABahl-Capiculation Ar. 3. §. 20, alle3, a3 beyy dems
felbent in mittler Beit des Inceregni gehandelt , in dev beftandigften
Form confirmitet worden; &0 ward sun. die Communication der
etifis- Ritterfehaftlichen Engaben von Sr. Hodbfwf, Duvdy, mie

No. 3.

tel{i einer feparacen Bovficiiung von jedem Punt bey dem Kapfnt, No. 4.
Neichs: Hof: Ratly von neuen angefuchet , und bis dahin alles praju- No. 5.

dicirlidye verbeten,

7

S0 gewif man nun bewandten UmEnden nady verhoffete, bi
Stiftsd - Ritterfibaftlichen Exhibita und die davinng beﬁnbli?bef%r{ingg
communicivet 3u evlsalten:, deffomelr war man fapprenivet, die vy
vige Sanferl. Refolution yom 2, May 1738, in pto. det Appellation i
i Sadyen Von der Suerinifehen Suftis: Cangeley an dasd Land:
und Hof» Gevicht und bey felbigem u1f admiceivenden Afeforis durdh
eitt newes Conclufum Yo 15. Nov. a. c. confirmivef 3u feen ; Und
ob pwat in demfelben die Afolaung der Ritterfihaftlichen Exhibico.
rum verfprochen ward ; So war dennody in diefen Stiicke das Vi
cariat-Concl;ﬁ'{m xﬁid)t erfquIet, * ux}b gbe}?em als %twaé befonders
anzufelyen, dap poft pretenfam caufe decifionem evff Communicar:
Ex igi:)orum belichet worden, g

8.

Sndeffen ditefte ratione der Stifts Differentien 29y gy .
paf (1.) folde alg Objetta Commiffionis icyt gy coﬁﬁefégfgﬁﬁn ri‘é?;
fen um_ dever Willen die Commiffion yedey eekanne yworden ¢ noch
yegen ifrer Qualitit, und da ﬁe‘Modur.n regiminis angehen, ell'fanm:
werden mogert , mithin foldye Differentien nach denen offenfilndigen
KReichs- Gefesen debito ordine & modo yon denen Linterthanen pos
aen ifven Landess Heven ausgumad)cg‘ » Wb in diefer Confideration

2

foldye
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foldye wegen devgleichen angemafiete Gevedytfame o lange sur Rufe
3w weifen , bis die Landes:Umftande fid) gedndert,

(2.) St felyr bedencElich, dag obgleidd) fonfen bey alfen Streitig:
feiten auf das Poffeforium gefehyen wird , dennod) in der Stifts: Sp:
dye davauf feine Reflexion genommen , ohngeachtet die Suerinifihe Ju-
ttice-Cancelley al8 ¢in ganged Collegium de obfervantia contraria at-
teftivet 5 Bogu nodh

(3.) fomme, daf bey Boventhaltung dev von dev StiftsRitter:
fhaft nbevgebenen Deduttionen perpetuz Exceptiones fub- & obre-
ptionis manifeftiffime fundive weeden , um o vielmelyr, al8

4.) wedey in dem Inftrumento pacis von diefer {pecial¢n Diffe-
rentien ¢twwas befindlich , nod) von der Stifts: Ricter(dhaft erwiefen
worden, daf diefelbe ance fecularifationem devgleichen Jura appelland;
& prafentandi geyabt, und endlich

(5.) in denen tibergebenen Gegen - Borfelungen foldhe Momen.
ta angefilhrer find , weldhe ¢ine Actencion billig- verdienet hiteen,
Qe 4, Decembr. 1742,
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Beylagen,

No. 1.
EXTRACTUS

Refolut. Czfarea
2. May 1738.

o viel die Caufas des Fivfrenthums Sdhyerin, fonft Biikon genanng,
und den um Hofund Land-Sericht ju beftellenden Alleorem diefes
Fieftentlums betreffe , fo Ednnten Jbro Kavferl, Maieft. von dem Flaven
Duchitaben dever Reverfalen de Anno T572. wic audy der Landaund
DofeGerichs-Ordnung , nady toelcher ein gelelyter Affeor aus dies

fem iicfienthum 3 dern Sand-und Hof-Geridt beftellet, einfolglidy audy die Ap-
pellationes Hon der Schwerinifdyen Cansley an das Land-und of Sericht ohne
Hindeenif vevtattet twerden miften, um Dameniger abgehen, als der FWeftphilis
fibe FriedenssSchug felbften diefen Slrfrenthum alle diejenige Rechte und Privile~
gia Die e3 vor Deme, als ein geiftliches Stift gehabt, beygeleget, mithin fewn die
Appellationes ,  teldye die Herfioge von det Cangley an ihren geleimten Ratly ges
gogen, als unbefugte Untecnehmungen ansufelen , oelche defto leichter hitter von
em Hersogen ju Stand gebradyt rerden Ednnen, af8 fie auf eben founbillige Weie
e felbften ju vertheidigen und angunehmen , als modurd e fich Den grifiefen Sdhas
Den gustehe, toohin infonderheit audy gehidve, mwas et gegen das Fiiftenthum Schives
vin, in Diefers Punct habe verfechten’, und daneben geaen die vffenbare Notori-
ezt botgeben twollen, afs fiehe die Rittersund Landfehaft des Fiivftenthuins Syroes
tin in geiner Union mit dey ibrigen MecElenburgifchen Mittersund Landfethaft, von
welchemn Borgeben e¢ ganslicy abyufteben , einen gelehrten Affefforem von dem
Ginftenthum Schwerin 34 Dem Land-und Dof-Serichte 3u admittiven, die Appel-
lationes an daffelbe evgehen , Eeine aber an Dem Gebeimten Rath, odet die foges
nannte Regierung jusulafien b@e;_ Aeldyes alles von ihme, forvohldem Landaund
HofSericht, als auch denen Juftiss Eangeleyen betannt ju machen fey.

No. 2.

Det Beridyt
Der Sewerinfcherr Juftit - Cantley,
PP

Reichs-Dof«Raths Conclufis vom 2. May hujus anni, haben toit mit duffers
free Beftirebung exfelyen mi et toasgeftalt davinn unter andern aud) auf einges
bradyte Bovfielungen dev Ritterfchaft des Stiftes Schrwevin , fonft Biikot genann,
gegen alle bisherige notorifthe ‘Berfaﬂunggwfer $ande, verordnet worden, g&g

g[us denen von Civ, Hochfiieftl, Durdhl, ung gndbvigfe communicirfen Kayfey,
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binfiiheo ein gelehuter Alfefor von dem Fiirfeenthum Sdywerin ju dem Land - ynd
Dof-Gerichte admittivet, aud) einfolglidy die Appellationes an daffelbe ohne $Hins
Dernif verftattet werden follen. . ls IRir nun audy us dem Extratty rerum Ex-
hibitorum finden, daf (ub nomine der Mitter-und Sandfchaft des Sitefrenthums
Siywerin , _itber diefenn Punce ein weitlauftiges Exhibitum mitvielen Beylagen ub
fign. O,.& Lit. A, usque X. fibergeben, folches aud) per interceffionales woy pep
andern Mecklenbuvgifchen Ritterfchaft unterftiiset fevyn miffe, fo hatten Ry ool
foiinfthen mogen von denen jur Erlangung diefer fogar newerlichen Poftulatorum
angebrachten Fundamentis mittelft Degen Corpmu_mcgtmn m}formlzet 3 toerden,
aber twohl nimmermehr muthmafjen i‘un.nen, vag in einer fo widytigen ade, ath
Diefe ift, und weldhe in der That eine gangliche UmTehrung des Sytematis dey Siivfts
licdhen ©tifts » Regierung involvivet, auf Dergleichen einfeitige, nothrvendig viefe
Facta prafupponirende Botfiellungen, fo vicle Reflection genommen toerden Fn.
nen, Dag obne der allergeringfren dardiber teiter erforderten Information in facto,
Die bloffe Crjehlungen der Ritterfchaft vas Fundamentum Decifionis madhen , unp
¢ine dev Giwftl. Stifts: Canseley, und deven Juribus fo hochft nacytheilige Bevords
nung sutvege bringen follen,

Das hieunter geduflecte Betvagen der Stifté-Ritterfthaft offenbavet genugs
fatm, dap diefelben den przefentem turbulentum fatum Regiminis, da fie fis
dyer dafitv u feyn vermenen, daf 311 gegendrtigen Jeiten von detn Sereniffimo Re-
gnante bey Kayferl. me[(f)g,fowfsf)’{at[), fie Feine Contradi®iones u bgﬂ}m)ten
baben, dabin mit allem Fleif befiveben, mifbraudyen wolien, diefes fhnen fo vore
frdglich fdheinende Tempo sur ganslichen Umftivgung aller Sirfl. Jurinm , und
Crlaifgung aller fich nuv felbft concipirten Ideen fid ju bedienen, fonfren fieja nime
mermelyr begehret haben witden, daf inaudito principe Regnante fiber vasjenige,
wag hauptfadlich deffen HHobeit und Stifts-Jura betrift, etivasvevantaffet, vieiroce
niger deciditet, oder reguliret terden mige.

QBann nun aber uns afs beendigten Dienern, nach den i
Bertheidigung dev Sevedptfame diefer auf unfer @emiﬂ'endx)mg a:;‘gft’:fu:?g?%d)u%:f
Gderinifthen Stifs-Canslen , obliegenden {dyeren Amis, Peichten , aebiiyren
toill, bey allen ju deven Kranckung und Werkhrsung geveichenden Beeintrachtiguns
gen, dienlidy feyn mag, vorzubehren, bingegen die Jura, diefes ung suunferer BVeys
antioortung anverteaueten Depofiti farta tecta ju evhalten; o boffen wir, Gy,
SHodbfiifil. Durchl. werden gnddigt erlauben, twann wwiv uns gendthiges halten,
bie bey Diefem novo emergenti, ganglich u Geunde gelende, inubralter Lanpesn
Obfervance und eigentlicher Verfaffng fonft feftgegriindete Sevechtfabme Diefep
Sieftl, Schrevinfthen Stifts-Sanseley , nebit dem derfelben Daraus ertwachfendey
sur Violitung der unfireitigen Jurium Sereniffimi Regnantis qua Principis Suerj
nenfis geteichenden dufferfren Prajudicio, folglic) denn auch die Unfratthaftigeeis
Des neuerlichen Degehrens dev Stifs-Ritterfchaft in Unterthanigeit mit Fursen vors
ftellig ju machen.

Und fo ift dann 1) ju premittiven, dagdas Bifdhofthum Sehiverin jedeps*
eit beydem Neid), al8 ein immediates Stift angefehen, aud) dahero in den Ta-
ulis publicis , weldhe der Rafer Fridericus 111, qus den eichs Abheiden und

pevfehiedenen Matriculn iiber die damablige ReichsStinde ;0 a8 Jus fuffragis
in Comitiis hergebradyt gehabe, und fehon damah(s von Seculis het , dem Reicly
als Immediat-Gtande jugethan toaren, in Anno 1471, Vetfertigen und ad Ady
Imperialia legen [afien, {dhyon inter ordines Imperii mit ref;rlret ¢ Niht vwenigep
audy nachhero bekanntermafien durch den IBeftphitifihen SriedensSehiuf Anng
1648, den $erbogen von Mecklenburg , als ein 1mmediates fecularifirres Stifte
und Fieftenthum cum voto & feffione in lmperio & omnibus reliquis Juribus
immedietatis conferite wordey, :

Bets
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—_—
Bermige fothaner Immedietet find denn audh) 2) in diefom Bifchofthum

ift e Dagtt gehitigen Territorio gleid) andern Epifcopalibus Germa.
2?2 D@ict}r&r';"gebregam& Principum _immcdiatorum nebft dey dahin erjmgen befons
Ddetn EandeszDegierung und Jurisdition durd) die jedesmalfige Bifchdfe exerciret,
und haben felbige Feinen andern Statum Imperii pro Supenon_ agnofciven , nody
audh fiber die Eingefeffene des Stifts, auffer den $bchiten E)Relcl)s;@ergc[)gen ) Feia
ne fremde Jurisdictiones wedep in Prima nody Secunda Appellationis inftantia
geftatten wollen,

Nun ift soa 3 aug den Hiftorien dey alten Seiten, . in
XV ju finden, daf die Sertogen su S)Eect‘lenbutg, {o lange fie noch ¢
petuum Epifcopatum erlanget, fondern nuy per qle&mnes_, 1vie Dody jum Sftern
gefthehen, Dargu gefommen, bemiifet gerveferr, die Imn)CdlC.ta?t Diefes Stifts ane
sufecyten, und deffen ‘Smg_ereﬂ'en_e untev ihye Qanbeg;]unsgjx&mn MIE 3u siehen, (8
elche der eit die Ausbreitung ey etblicyen Qallbcs;Jurxum, denen nuy tempo.
rarie vevmalteten GtiftssJurium praferiret, alfo qud) infondetheit 3u den Seiten,
wann fie Bifdhdfe getwefen, u Crlangung ihres vorgedachten Intents Oelegentyeit
genommen: €8 ift aber hiebey aud) bekannt, daf das Capitulum darin gqp nicht
willigen wollen, und in fpecie circa annum 1570, & {eqq. afs der damallige
Sdywerinfthe Bifchof Devbog Ulrich 3u Mecklenburg das Capitulum Suerinenfe,
Da felbiges ein abfondetfidyes Sericht, dabin fie in fecunda vel tertia Inftantia ap-
pelliren Fonten, begelyret, dalin vermbgen tooller, Dasmefletlbutgifd)eilanb:unb
Dof- Serichte pro foro Competenti in fecunda vel tertia inftantia yu agnofciren,
folchem Anfinnen beftdndig contradiciret, quy Dabyer der damallige Dulhm-Probft
Dtto Wackerbalrt desfals bey Dem Rapfert, Cammer-Sevichte ju Speyer Befdhvers
V3 eingebracht, qlrwo Ddiefe Sache nadber in unentfchiedenen Lite geblieben,

2Ats auch hiernechi ) nad)z‘ibﬁerbemmtI)vtbgcbad‘)tenmeCflenbumiffbm
Hevtn Hevsog Ulrichs dep Konigl. Dinifche Pring Ulrich in Epifcopum Sueri
nenfem getvehlet, unp bey deffen Bifthbflichen Regierung die Competentia des
Mecklenburgifchen Land-uny DofSeridyts weiter urgiret, qud) gu dem Ende die
CSdhicfung eines Alfeloris Jum Quatm[;ﬂied)[g;%age von dem @rift verlanges
fvorden, hat derfelve diefen Begehren aufs dufferfte wrederfprodhen , hingegen vie
Immedietzt des Stifs allemalil fouteniet, und inghefondere foegen Beruffung
eines Aflefloris bom Stife gar fpe Sdreiben und Berorduungery; davon die Ori-

ginalia fich i dem Flvfil. Archive pog finsen werden, it abey nue Copias fub
Lit. A. B.C. Delegen £dnnen , ausgeben faffen,

diefer Kbnigf, Danifche Peing Ulrich Anno 1624 qba
gm,geﬁ“;ﬁg‘&é‘ %ﬁ@iﬁbum ciie ganke Seit vacant gewoefen , ift IO Jabe nadya
ber Anno 1634. 3wifchen Dem damabligen Herrn Herbog 2Adolply Stiederich 3u
Mectlenburg, und dem Capitnlo Suerinenfi ein gemiffer Bevgleid) ervidyter, vera
mige deffen Dag Capitulum fic dabyin verbindlich gemadht , 0af in nadyfolgenden
und gu etvigen Seiten die Poltulation und Adminiftration bes Sifts auf dag Haug
Mecklenburg und den jederseit vegierenden Heven gerichtet und dll‘lgl[‘ct mmm ola
fe.  Bie aber das Capitulum aud) dagegen die Stifts - Immedieta iy Sidyers
l,{it frellen und Die vorige le})utcp foegen Competeng dey andery %ﬁtﬂl, Mecklene
bugifthen Serichte aufgehoben wiffen wollen, audh ex parte Sercqlmmorum Du.
cem Mepapolitanorum dag borherige Interefle particulare, det fibtigen Landess
Jurium hatber  bey jesiger gleichmifiigen perperua & hereditaria adminiftratiox
ne Epifcopatus fo ftave nicyt mely fevn Ednnte; fo find aud Dievfiber gewiffe Pacta
aufgeichtet , Davinnen Sereniffimus Princeps A'dolph' Eriederich ¢, 5. ﬂlpuhre;,
Daf sur ovdentlichen Adminiftrivung der Juftig im Stift in der Firfils Shveris
nifchen €ansley eine befondere Regiltratuar fiy die tifts - Sachen und Adta duch
den Regiltratorem gemachet und geh_n[ten_mcrt}en folle. s, 12, & 13. Daf dem
Capitulo ilye habende Jurisditiones in prima inftantia unbeeintrddtiget Selaffen,
Sereniffimus Princeps gud fich deren n%)t auders den per viam appellationis ane
b 2

mafe
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, diefe Apellationes abev bey porgedacheer Sineftl Sherinifthen Cangley
otdentlich ausgeiibetwerden follen. §, 19 Daf bey Benilligung dev Contribution
Daryu ein gemeiner SitiftsTag ausgefhricden werden folle.  1ind §. 20. Das Se-
reniffimus Princeps a8 Biftyof 3u Scyrwerin die aebiihrende Seffion und Votirung
quf DieichszDeputations-und ‘ReayfsSagen (tanquam indubium Character im=
medietatis) aud) fibvige Sevedhtsund HevelichEeiten gebibelich vevtveten, ethalten
und ‘conferviven wolle , imgleichen daf wegen dev Geiftlichensund Confiltorial-
Gadhen das Nothige gleichfals bey dev Stirftt. Sepwesinifthen Santley cognofci-
vet und expeditet terden folie, von weldyem allen ogiv ein Extractum fub Lit. D,
aus einer alten Sopey beylegen, und Uns Darneben auf Das. bey dem Furfil, Ar-
chiv fich ohnfehibaly findende Originale besiehens

ofBie nun foldhergeftalt 6) die Adminiftration Diefes Gtifts von det {ibris
gen MecElenburgifihen Sandesr Regierung gants abgefondert, tnsbefondereaudh das
Exercitium alles Damalligen Epilcopal-Jurisdiction in denfelben eintig und (edigs
Tich diefer Fivfil. Sangley per {peciale pactum cum Gapitulo bengefeget toorden;
@ ift es dann qudy nadhero, als i ANNO 1648. per pacem Weftphalicam die
Secularifation diefes Bifchofthums erfolget, in allerwege dabey geblicben, einfolgs
tich diefes Ghnftenthum auch nad) der Reit beftdndie als ein a reliquis Mecklen-
burgicis feparirtes Territorium regieret, und forvohf in Ecclefiafticis al8 politicis,
publicisund judicialibus in obgedachter feiner befondeven Berfaffung gelaffen voorden,

@enn fo find und werden 7) betanmrermafien ex hoc fundamento fepa-

yati principatus, big auf dicfe Stunde in gedadhten Fieftenthum Schtvevin, befons
dere Stifts-LandsTage gebalten, und ferden audy Feine Stiftsfiande ju denen alle
gememen SecElenburgifchen Land-Tdgen fich evfodern laffen oder exfcheinen nodh
audy einige nbere Sant-Sags Sl als weldhe auf diefen ihven StiftssTagen
gemadet roerden, pro obligatoriis annehmen.

Gleichergeftalt 8) das foniken in den Mectlenburgifs angeordnete gemeinfas
e Confiftorium in den (frjtif!éf@ad)cn nidht das auetg!.ting%e rgun?og%ofcite';x 7
vioch einigen @tiftexDredigern odes anbern Gingefeffenen etrvas u befeblen bat,
fondern diefes ebentwol folitarie fiie Slnfl. Schwevinichen Cansley gehiver.  Wie
Dann unter andern qus eines aften i Anno 165- an das RoftocEfdye Conliftorium
exgangetien Berordnung toeiche in Copia vidimata fub Lir, E. 1. angeleget ift,
Yot 3u exfeheny daf denen vottigen Confiftorialibus ehedeffen, dariber, Daf fie
fid) angemafiet, im Gtifte etvas_anguordnen, ein gav harter Bertveis gegeben
soorden, darneben aber die Notoritzt begeuget, Do gedachtes Confiftorium big
gegentodutig niemablen einige Concurreng in den StiftszSachen pratendire, qudy
Sic in diefem Giitftenthum verhandene Geiftliche foiches i teinen Stiicke, fondern
nut allein diefe Srftliche Stifts » Cansley pro foro competenti agnofciven,, ie
unter andetn auch aus dem fub Lic. E. 2. anfiegende Confiftorial-Beftheide , Davin
eine wides einen in dem Stifts-Dovfie Beuthin yoplnenden Prediget beym Confi
forio Roftochienfi eingebrachte Klage propter incompetentiam fori von dorten
absund an diefe Fieftl, Eangley tanquam forum competens bevviefen worden,

~lin eben alfo ff ¢8 audh 0) und jiva ex eodem Fundamento beftdndig ra-
tione des Fiiftl, MecElenburgifdyen Landz und $of f@mld)rﬂ gehalten, daf nems
tich an felbiges Eeine Sadyen qus dem Stift odev Gieftenthum Sehtverin toedee
in Prima Inftantia nod) per Appellationem gebra ¢ werden Ednnen,  Dabinges
gen, soann 501 den dlctheln der Stifts-Sanslen in LOLIE Beiten appelliret toerden
wmiiffen, foldye Inftantz coram eodem judicio ‘ausgefibret, und fententia alsdann
ab Extraneis ¢ingebolet worden.

o8 abet auth 10) diefes den @tifts s Eingefeffenien befehtoertich gefcienets
umd Diefelbe daler Anlaf senor';men , auf denen Stifts-Tdgen Darqugd)ei% Grava-
men 3 madyen, WD Ay ¢in befondeves Appellacions-Geridyt amubalietis bab;u

it

maffen
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fie Anno 1683, bey damaligen Stifts » ‘tqge bon dem tunc temporis vegievenden
Heven Hergog Chriftian Ludewig die gnadige Refolution, davon Wi Copiam
fub Lit. F. anfegen, das Original aber fowolin den FirfH, als Stifts-Landes-Ar-
chw fidy finden muf , dabin erhalten, daf o lange big eine andertoeitige Anords
nung dteferhalben gemadht roerden Ednnte, ihnen dey geheimde Dath pro Inftantia
Appellationis angemwiefen feyn folle,

Hnd wie dann die Stifts - Stinde audy dev Keit, ohne fich i ini
Competeng des Landz und Hofs Gerichts einfullel;% u r’affe)n, gn%m’te r;(ﬁ?g?rm'.gd;
gervefen s So ift es 11) bey foldher Berfaffing nachhero audh befrandig und big
auf diefe Stunde geblieben, und wiffen wir in Stifts - Sachen von Feiner andern
Appeliation als aus dem Stift an Diefe€angeley und qug Diefer %ﬁrﬁ(.@nfts:@ang-
fey ad Confilium Intimum 2 bingegen ift Das Land 2 und Hofz Sericiyt allemal
forvol in Prima al8 Appellationis inftantia pro foro incompetenti angefelen,
9Bie wiv in (pecie davon jum Exempel anfiihren, die fub Lit. G. H. I, &K, ane
liegende Partes Actorum , darausgu befinden, Daff, wie dev Appellant an pag
Landz und Hofz Sericht su appelliven, fich anmaffet, und um Citationes ad fo-
lennia gebeten, fold)es Demfelben toie gebeten abgefchlagen, Vid, Decret, ad Lie,
G. Nachhero aber, als die Appellation gedndert , und an ven Surft. Gebeims
den Dath gerichtet, die gebetene Citationes ad pre(tandum (olennia etfannt, und
der Appellation preftitis folennibus deferivet worden, imgleichen: geiget die Ans
lage fub Lit, L, 0ap in Anno 1698, in einer Sache, worin aud) an das Mecklens
burgifthe Hof Sercht appellivet werden tollen, der Appellans damit an den Goee
heimden Fath vevrviefen, und in der Maffe Citationes ad folennia ausgefertiget
worden,  Und aus den newen Beiten evveifet das fub Lit, M. 1, beygelegte Re.
fponfum, daf Dergleichen Appellationes an das Hof = Sevidyte aus der Stiftss
Cangeley, gleid) in vorigen, " alfo aud) in lesteven Seiten jederseit flir unftatthafe
angefehen und gehalten worden gleidy ¢8 denn auch, wann vas Land und Hofe
Sericht fich einiger COmpcrcnt; in Stifts - Sadyen anmafien toollen , an ernffe
lichen Berwwei§ und Dehortatoriis, 2bfiten ver vegierenden Landes » Detrfchafe,
nicht ermangelt hat, wie davon qus det Unlage b Lit, M, 2, ¢in Exemplum 3
finden feyn wird.

Diclemnach audh 12) felbf dag Land und LHof-Gericht su_verfhiedenen
mabfen, folche notorifche fanves - Perfaffung agnofciret, und in Ynfebung ders
felben,, verglichen aus dem St dalyin gebrachte Appellationes und caufas fim-
plicis quarele ab- und an die Sdywerinfehe Cangefey verriefen , tvie davon die
{ub Lic. N. & O. anfiegende Copix fententiarum, welche fich audy bey den $0fs
Serichts-Atis finden miffen,. Seugnif geben.

PBiv wiffen auch 13) von Feinem Cafu in contrarium, und foann tidey
Rermuthyen einiger alligiret werden Eonnte, mifte folches ex illicira aliqua prore-

atione partim, ober auch ex inavertentia vel errore, Daff ettoa bep Denen beyy
DieferjSivft. Canseley durd) einander vorFommenden Stifts s und 'anberg Mecklens
burgifchen Sachen, der Umfiand, daf Parces eben unter dem Gtift gelydren, nidh¢
attendiet toorden, bergeviibet fey, ~ Dergleidyen error aber bey fonft genugfam
docirter Obfervantia & praxi contraria, nacydem reder Sc;eqrxa noc) Confen.
(s Principis dabey concurrivet, fo twenig dem £andaund b""@)ﬂ’]d}t ¢inige Com-

etentz 3t 2Bege bringen als den Juribus Serem(ﬁmorum.[’x_-mc_lpumsue,-jnen.
fium, von 1DeIhen wedet einige Privati nodh auch deffen Miniftri eftvag, pesgeben
gonnen, am allergeringften prajudiciven Fan, :

Dicfe im ganten Lande b notorifthe Oblervan det feparaten Rerfaffung
pes Schywerinfthen Sifts, und daf folehes nidht 3u dev andeen gecklenburgifiyen
ganbes-Jurisdiction oder Geridyten gesogen terden Enne , it quch 14) nidyt e
peutfic) aus dem in Anno 165, dem FirfH. MecElenburgifchen DHaufe eetyilten
Privilegio de non appellando ju befinden ; afs wofelbft, wwie der fub Lit P, ans
anliegende Extractus jeiget, refpectu fepagm hujus Jurisdictionis in pr i““‘g““

ue-
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Suerinenfi, a reliquo Ducatu Mecklenburgico, diefes Privilegium qusbriicEfich
und abfonderlich auf die den Hevgogen ju Mecklenburg loco Aquivalents mit jus
gecigneten Fhrjtenthiimer Schiverin und Rasbeburg mit dirigivet und gevichtet, und
in fequentibus gang deutlid) von den Canbelenen und Land« und Hof- Seridyt des
Hergogthrims MecElenburg und deffen einverleibten Lande, die FhrfrenthiimerSehives
yin und Jiaeburg feparivet, und dadurd), daf felbige su den andern Mecklenburs
gifthen Gerichten nidyt gehdren, fondern ihte Jurisdictiones feparatim haben, alfo
Qud) ein befonders Privilegium evfordevn, ju evfennen gegeben worden,

ofBie nun alfo 15 diefe ubralte Stifts-Verfaffung gewif auf unbetweglichen
Geunde fiehet, o hat ja um forveniger auf bloffes Q(nbau.m einer Ritterfchaft des
Gitifts, davunter emige Berdnderung peranfaffet werden Edunen, afs davauf ipfum
Syftema & forma Regiminis Ducatus Suerinen(is berubet, Ddeffen Berdnderung
nothioendig eine vorgangige Bereinigung Des Landes - Heven mit feinen gefamten
Land-Standen, alfo vor allen Dingen fowol Conlenfum Principis, als audy der
andeen dabey unfieeitig mit intereflirten Lands GStande efodert,  Nun woeiff
abet Princeps Regnans dapon gans gewif nidyt das allergeringfie , und tie die
Land - Stande aus Rutterfthaft, und NB, Stidten notorie beftehen, fo ift aud)
Diefens, nemfich denen im Sechwerinfchen Stift belegenen Stddten von alien diefen
Gadyen nidyts beEannt, vielmelr bat nody gang neulich die StiftsStadt Talrin,
¢in Suplicatum bey unferer Cangley fibergeben, twovon die Copia fub Lit. Z. beys
geleget ift, Davinn fie wegen Admittirung einet gegen fie bey dem Lafidz und Hofs
Gericht eingebradyten Appellation beftig proteftivet, und fid) auf die alte Gtiftse
Qerfaffung, vermdge deven folche ganss unfratehaft fey , bevufet,  ABas foll man
Dann davaus dencEen, Daf bey den Kayfert. Neichs - HofNatly dennody in hac
materia ein Exhibitum (ub nomine Det Ritters und Landfchaft, wovunter Die Stids
te ja mit verftanden twerden mitffen, ibergeben rorden , oder wie twollen die Con-
cipientes diefes Exhibiti fid) ad caufam, 1oelches dod) vor allen Dingen, tvenn
fie in judicio etoas fuchen wollen , evforderlid) ift, legitimiren 2 Und ift ¢8 denn
folchergeftalt ax;d) wohl moglich, daf absque prafcitu Principis & absque Affenfiy
Conftaruum die Blofje, aus etwa 12. oder 13, Perfonen befrehende Stift-Nits
terfehaft, fo toeit heraus gehen, und nadh ihren Guedincfen eine o ubralte, iber
100 jahrige notorifthe Stifts » Betfaffung & formam regiminis umkehren, und
dabey gang andere Fora & Inftantias judiciorum, I8 bishero getsdhnlich und ges
brduchlich geefen, ihren Sandes-Fileften und ihven andern Neben-Stinden, iz
ey ihren ABillen und FBiffen obtrudiven, darliber aud) ¢in o eewiinfihtes Gelyby
in judiciis Caefareis finden Fonnen 2

Wann audh joar 16) aus denen Neidhs-Hof:Raths-Conclufis u exfehen,

Daf die Mitterfehaft in ihren einfeitigen Vorfellungen fic) infonderheit auf die Re-
verfales de Anno 1572. b die Mecklenburgifihe Lof 2Serichts » Ordrung beyo,
gen, und folche pro Fundamento genommen haben miffens o Ean doch dars
auf unmdglich eine ad decidendum valabile reflexion genommen erden, nadz
Ddem thyeils aus obigen, und dafelbft deducirten unfdugbaren Separato ftaty & Re-
gimine des Schwevinfthen Stifts deutlich evhelle, daf Die i Vem Hertogehum
IMecElenburg ergangenen LandeTagsSdliiffe und %gtotbnungen den Epifcopum
Suerinenfem 311 nidhts verbinden, nocheffen Juribus in regendoEpifcopaty, dag
geringfte Prajudicium ju Aege bringen Eonnen, theits aber aud) nun fdon' gewi
weit fiber 100 Salye refpectu des Schroerinfthen Gtifts, Dasienige was in gedachs
ten Mecklenburgifhen Landes » Reverfalibus und Hofs Setichts s Ordnung, toegen
bes qus dem Gtifte ju evfordenden Affelloris enthalten nicht oblervivet, nod von
nfange des 17 Seculi her.jemalen ein dergleidhen Aeor aus dem Stift in das
Syof » Gericht gefandt, fondern die Jurisdiction des Stifts von der Heroglichen
Mecklenburgifchen und des Lands und KHof +®erichts Jurisdiion gdnflidy fepari-
set gewefen, aud) Datiiber fogarfpecialia pacta &Relolutiones auf den befondern
Stifts = Thgen evfolget mds~ Dannenbero ohne Alen andeyn Argumentis , %ud)
itfe
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iefe biofe fo ubralte fiber 100~ jdhrige Obfervantia in contrarium, fypfy Gevifs
gfff [Drelz:mégir’ifung feon muf , ~ daf die nuda collegatio ¢jusmodi anti.
que & in fequentibus temporibus perdefuerudmcm_p]ane obolitz Conflitutios
nis ¢ine ultra Seculum, fortgedauerte Qbfcrvantlam_ 1n Contrarium nidyt fogfeich
wieder aufhebent, und Formam Regiminis & Judiciorum, meche o fange das
Gehwerinflhe Stift ein Secularifirtes Stirfrenthum geyeiffen, ja audy noch lange
porher alfo wie jeso cingerichtet gemwefen, auf emmem 9ang andern, und gar folchen
Suby welcher fich bey gegentrtigem Syltemate provinciarum Meklenburgicarym,
& principatus Suerinenfis gang und 9av nicht veimet, fessen Enpe

Daf auch 17) diefe fehon fo lange Sabre in Bergeffenbeit gefiellese / anigo
aber gleichfam aus dem Grabe toieder bcrbomebmdgtc @;d)xct‘unQ emes Stifts - lfu
feffors in das Hof- Gevichee, jemablen ad JuraDiceceleos gehoret habe, Fan um
foweniger foutenivet werden, als qus ublgey und fvnbc}‘[ld) Demjenigen, tas tem-
pore e festen Difthoffs, des Konigl, Ddnifdhen Pringen Ulrich vorgefallen, fich
jo vielmeb deutlic) evgiebet, daf von pen Bifdydfen und Capitulo, Ddie Anmuthung
Des Hof - Gerichts, wegen Des aus dem Stift evforderten Affefforis, Den juribug
Dicecefeos entgegen lauffend angefelen, folglich, foldyen ex competenti jure djge-
cefano contradiciret toprden, Dannenlero ¢s fafk aliquid paradoxi 31 fenn fcheia
net, Daf die Ritter(dhaft Dasjenige, 1as man 0¥ 100 Fabren firy ¢ine Dcm@tift,
ejusque Dicecefi toverredytlicly angemuthete Laft angefelyen, unp Daber durdy Poys
fieliung der dem Stift dagegen sufommender Sevechtfame abyubiiroen bemiilyet geo
wefen, aud) hoc refpecta nyp fthon von undenctlichen eiten, audh vorher ehe dag
Citift per pacem Weftphalicam fecularifiyet worden, gdngfidy unteclafien hat,
anjeso al8 Jura Dicecefeos angeben, oder die vormalis afs unfratthaft, und pre-

Judicirfich angefelyene Anmuthungen ynd Onera, 3u denen in pace Weftphalica re.
fervirten Juribus Diccefeos rechuen will,

_ Oleichywenig 18) Dasjenige was yon der Union mit det fibrigen Mecklene
Burgifhen Stterfchaft angebracht feyn mag, biebey ein Argumentumabgeben
Fau; Denn ob 1ot ar von de cigentlidyen Bewandnif diefer Union, foie toeie
folche auf vie Cingefefiene (“'?riftsfiﬁirterfcl)aft 31 appliciven fiehe, und ob folche ea
ben die in dem Gtifte unter dey Bifchdflichen Jurisdi@ion belegene, und nicht viefs
meh die von dem Gtift qudy verfchiedentlich in dem Hertogthum Mecklenburg ac-
quirirten Giiter befuoffen, nicht eigent(ich informivet find, fondesn diefes alles das
bin geftellet fen (affen; fo ift voc fvenigitens diefes mohl getvif, daf eine foldye ete
a vorhanden getvefene Union,, “bie gbrige fpecielle Qerfaffung des Ctifts, und
Die dem Epifcopo darin sufiehende befondere Jurisdiction,, und dibrige Jura nichf
alteriven nody umftofien Oet 31 deven Prajuditz dag getingfre wivcfen ESnnen.
Daf aber aud) die Sitifts » Stande, Hngeachret diefer angeblichen Union,, Dennoch
'f? arirte Stande geblieben, vevoffenbabret fich fhon gav deutlich aus denen ay

P der errichteten Union in dem GStift mxsaeﬂbmbenen,‘ und gehaltenen befgnt
fue Land-Tagen, weldhe ja aud) in leatern Dieid)s:bnfﬁi)‘ntbtf:Concluﬁsbeﬁati,
Detr Tmb approbiret toorden 5 IS woraus vermuthlid) ein argumentym ad mo«
3:xm Concludens 3t nehimen feyn 1itd, daf felbige, ungeadytet dep angegebenen
Union , bon den ibrigen MecElenburgifchen Lande {eparivet 9eblieben, und eben fo

venig gt den andern Mectlenburgifchen Landess Gerichten gesogen werden Esnnen,
s gem’g fie u den anbern allgemeinen Mecklenburgfehen £and - Sagen » alfo auchy
QIBD:?“ Corpore ordinum provincialium DucatusMcgklenburgici, toelches dars
B4 convocret tird, nicht gebbren, nod jemabls geret baben. " Und da au
fchon ein ganses Seculum herdureh non attenta iftaunione Die Gtifts, Jurisdiion,
pon den andern Mecklenburgifchen @ergc{)rcn fepariret getvefen und geblicben; wars
um folte folche dann eben anjeso die Bepbehaltung fothaner upraiten Obfervang
und Stifts - Berfaffiung bedenctlich madhen 2

AGie fehifabm daber audh 19) dee beemuthlidy von dey Ritterfthafe, wie
man ex Decretis Cafareis abnehmen Fan, getoif sy hidht bona fide, vel inten-
€a N tione
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tione angegebene Umftand fey, daf diefe Aussichung dev Stifts - Sadyen qus den
andern MecElenburgifchen LandesSevicyten, und in (pecie dem Mecklenburgifchen
$of s SBerichte, als eime von des regievenden Heven Herkog Carl Leopold Hodhz
Giirftl. Durchl. und 3u Dero Reiten bey diefer Canseley exnfifich aufgebrachie Neus
erung anjufehen fey, ift aus vovangefithrten abjunehmen, va allbier ja eine mehe
als hundertjdhrige alte Obfervang vorhanden, und bey allen vorigen Landessdets
ven und iivften von Schroerin, es niemallen anders Gelyalten worden,  Folglich
denn, e dergleichen ubralteUlance und Geridyts-Berfaffungen anjeso anjufechten
und umjukehren fuchet, diefes Impuratum intendirter RNeuerungen nothmwendig auf
fich bringen wird, teldyes alfp in prafenti evidenter die fo neuerliche Dinge bes
gebrende Stifts s Ritterfchaft tveffen , mit nichten aber auf diefe Fhrfl. Stftse
Cansley, reldye es bey Den alten, twie es ilyre Borfahren gehalten, und fie ais in-
veteratam & conftantiflimam obfervantiam vorgefunden, gefofien , und dabey
bis anbero geblicben, 3u appliciven frehen wiide.

Enlid) aber mochte den 20) bey diefer gansen Sadye nod) das allertvune
detfamfte 3u feyn ftheinen, wann die Stifts Nitterfchaft thre neuerliche Anmafjung
aud) dahin 1 extendiren gedenctet, daf felbige ju dem Allefforar, weldyes thren
DBegehren nady, des Stifts halber bey dem MecElenburgifchen Lands und HofsSez
vichte jeso beftellet werden folle, ein Subjeum aus thren Mittel benennen, und ad
confirmandum in Votjdylag bringen will, hievon ift dag Fundamentum ol nire
gends ju ﬁn‘ben‘ ‘Denn da gu dem poifchen dem HofGeridyte und dem Sehves
nfhen Stifte fiveitigen Affelorat, befage dev Reverfalen, und dey Hof-Serichise
Ordnung, ein gelehrter Aflelor erfordert werden oll, fo ift nicht abjufelen, wie
in deffen Gtelle ein adelicher Affeffor fubftituivet werden Fonne, und wann Ddiefe
Grforderung eines Affefloris ju den Ouartal Serichten des Hof> Gevichts in den
alten Seiten, tvie abermalyls die deutiichen YBorte vorangesogener Drdnung geigens
an das Stift geridbre, (oldye Befehickung aber den audy von dem Stife, few
‘Capitulo Suerinenfi veranftaltet werden folien 5 o find ja vigore pacis Weftpha-
lice qlle Jura Epilcopatus & Capituli glieine in Principem Suerinenfem, nidht
aber eingefefene Nitterfchaft oder Stande transferivet, folglich wurbe, wann die
Werfaffung alfo geftalt wave, daf nod) ein Allellor aus dem Stift in das Hofs
Gericht gefande toerden miifte, deffen Befteliung ja nothtvendig a Principe tanquam
& Capitulum reprafentante gefchehen miffen 5 Hingegen iff nicht dag gerinafie
Fundamentum verhanden, totaus die Dicecefis des Stifts, wobin die dafelbft
Gingefeffene von 2Adel und Stidte gehdren, fid) die Jura Capituli und darauf ges
griindete Benennung eines Stifts s Alleloris anmaffen wollen 5 Dey Princeps
felbft qua Epifcopus aber hiesu toeiter nicht denn ad confirmandam concurriven,
alfo in effectu nue die Nitterfthaft des Stifts in den vorfommenden Sadhen bey
dem $Hof - Gericte ein Votum flihwen, hingegen ibre Fivften, da felbige qua E.
pifcopi, vel Principes Suerinenfes Feinen Affefforem 3 dem Dof - Seridte feyis
en, nichts dabey gu fagen haben follen, weldhes Feine andeve Oeftalt gervinnen
iirde, als toenn ex. gr. in den Calibus, da bey dem SHof s Seridyte audy Afle(fo-
res qug den Stidten DioftocE, Parchim und Gifteorw exfodert werden follen, man
Daber argumentiten fwolte, daf nidyt die Obrigeiten diefer Stidie, fondern die
cintoohnende Biteger diefe Alleores ju benennen hatten , foldbemnady auch hiers
aus gentigfam abjunehmen fiebet, tie alles s jeso von der Gtifts s Ritters
fihaft aegen die alte Landes»Berfaffung gefiches und begehrer witd , ~auf lauser
Trregularitaten hinauslauffe.

9fus diefen Fivslich vovaefelleten, und fo viel 0L Dev fand beybringlich ges
toefen, befcheinigten, fonft aber aus denen bey Dem ST Archivo obufeh(bas
3u findenden mebreren Nachrichten fich deutticher evgebenden, audh fberdem in Lane
Des s Eindiger Notorirtae beruhenden timftanden , —terden Cro. Huod - Fiefil
Durdl. das den Firfil. Stifts- Juribus ewadyfende importante prajudicium
onddigft benrtyeifen, voenn nad denen von des Riterfhaft auf das ‘e‘.apctgebm‘d)-
on
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fen Bevdnderungen diefes Fieftenthum aegen die ubralte Berfafung, als ein bigs
heriges feparates und immediates Girftenthum jur Proving des Stefrenthums
Mecklenburg gemadyet, und unter Deffen Landes - Gevidhren und Jurisdiction gejos
gen toerden folle, und daf foldhemnacy diefe Sadhe wobl gerif von der FWichtigs
Feit fey, daf eine ultra Seculum plyne gllen Aiiverfpruch benbehaltene obfervantia
in regimine & forma Jurisdictionis anjeso nid)t mit einmalyl ginslic) inverti-
vet, und ohne einmabl den regierenden Landes - Heren qua principem Suerinen-
fer baviiber yu boven , auf enes eingigen Sand- Gtaudes, nemlichyy der aus gt
wenigen Perfonen beftehenden Srifts » Rittevfehafe Begehren und Anbalten, eine
9ank neue Regievungss und Gericyts - Form eingeflihret werden Ednne.,

b IBiv nun svar uns ol befdeiden, daf Wir fir uns absque Speciali
Mandato & Commiffiane Sereniffimi Regnantis diefe Sache nicht aufnehymen,
ober 1n fudiciis Cafareis gegen die dafelbft fith gemeldet babenbeé)mter[d)un Nars
tey machen Fonnen 2 &b leben wir dennoch der untegtl)dnxgﬁen Suverficht , Cry,
Hocyfivfil. Durchl. tverden nicht ungnadig vermercken, wann Derofelben qua
Commilfario Cafareo fowol , af8 nddyfien Fiivfil. Succellori iy Diefes, um
uns afs Beeydigtebey diefer Sinftl. Stifts < Negierungs»Eansley befieliere FNethye
binfiilro dieferhalben auffer aller Bevantroortung u fesen, in UntevthanigFeit poys
suftellen uns unternehmen miiffen.

Und tvie Wiv hiebey audy gu dew Felts beFannten Sevechtigfeit « i
alleehdchiten Kayfert. Majeftat-das allecunterthanigfte Q}ertgauen(b!mgbintur;gbtfégft
perfuaditet find , Diefelbe weeden quf eingubringende beffere und walyhafte Infor-
mation Yol bzefep Die Fivftl. Schwerinfdye Landeshertliche Stifts - Jura fo nafe
angehenden Umftanden der Sadhen, nicht geftatten, daf contra inauditum Prin-
cipem Regnantem foichergeftalt levato velo procedivet, und derfelbe odey Defz
fen ju Adminiftrivung und Ghaltung der Landes - Gl Jurium angestdnete
Collegia und Cangelenen , aus einer mely afg hundectidbrigen pofleflione vel
quafi circa formam Regiminis & Jurisdi@ionis 1 dem Sirftenthum Sehiwerin
contra omnia jura mundi auf bioffe Anftellungen fetrier Riteerfchaft berausges
fesset, oder 3u allen von diefen nur etdencienden Neuerungen wider IBillen gengs
thiget toerden follen,

25 ergeher an Crv. Syodhe Siieftl. Duedhl: unfer unterthinioftes Bitten jup
ectheidigung der ubralten Sevedytfume diefer Fieftl. Stifts » Cantlen uns in Gnas
Den beyjutveten, folchemnach audy bey Jhro Kayfecl, Majefr. dures Dero vielvermis
gende frandhafte Relation bon der eigentlichen Befthaffenheit diefer Sadyen, das
wiederredtliche Begehren der Stifts-Ritterfchaft deutlich vor 2Augen 3u legen, und
Diefelbe jur allergnddigften Aendevung und 2Auftiebung deffen, was quf die febifas
me einfeitige Dorftellungen der Ricterfehaft aus dem Kavfect. Reichs=Dof: Rath juy
gdnglichen Berfehrung dev bisherigen notorifchen uhralten Srifts-Berfoffungen [
gangen, 3 bewegen.

ugleich aber auch an das Fiieftl. Mecklenburgifehe Lands ynpy Hof -

vidht, a‘g()g; woelches durch die ergangenen Reichs - 5Hof » Rathys {Qmorbnungé‘: Eu %5::
PBeeintedachtigungen diefer Fivfil. Cangley immer foelter animivet nyyypen , und
nicht allein Di¢ aus dem tift dabin gehende Appellationes, fondery audy fogar
Die in prima inftantia an daffelbe Fommende @llftﬁ:@ad)m, ob ihnen afeid bon
Diefen allen Die ubrafte Obfervance gar ju wobl beFannt ift, " yly; Bedencken ans
nimt, Autoritate Cafarea die geredhtefie C.Betfugl_mg 3 frellen, daf felbiges big
nach exfolgter weiteren Kayfeel, Refolution, alles ‘in €o ftaty wie es vor Alters aes
toefen, [affen, und toeder in. Appellationis nod) prima inftantia Feine . Ctiftss
Gadyen annebmen , fondern folche nadh voriger alten Berfaffing an die Fiiefte
liche Gtific - Eantley , und dafelbft bis anbero oblervirge feparate Inftaatias
wereifen folles

QD Wie
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it vevfeben uns, in Diefen nady Geheifchung Unfers 2Ames Plicte jue
Yufredythaltung diefer inftl. Stifts »Canbeley Gevechtfame nothdringhichfe erfors
devten unterthanigfien Gefuch, gnavigftev Deferiung ;- und vechavven Dagegen in
fhulvigfter unabfeslicher Devotion ;

Gw. Hodfinftl. Durchl,
Unferd gnadigften Suvfren und Hevett

unterthanigfte
up Giefil. Mecklenturgifth-Schwerin:
Shtvesin, den 20. Augufti fehen Suffies - Cangleyy vevordueter
1733 Diretor 1110 Rdthe.

A,
wnirid 2

obfgelabtte , ficbe Befondere, € hat uns ein Chrrofitdiges Shum-Eapitul

unferer Kivdyen su Sehroerin in ihres jlingftgehaltenen Berfammiung untee

anbetn befchertich fcbradht, welchergefale ihy gemeldtes ShumLapitul

1 Dert orftel SHof - Sevichten nad) und na ;- geid) wwie bey unfers SGottfels
Hrn. SrofBaters Seiten gefchehen, erfordest und befchrieben.

Run haben toie gwar davon bishero Feine Toiffenfthaft gehabe, fonffen it
pem Dinge vot [ange toollen porfommen feyn, und Edmmt uns gleichroohl nicht 1wes
nig befeemd fiie, dag ih eudh folches Sienelymen diieftet untevfielen, Da dody eudy
und jedermdnnlichen wobroifjend , Dap toiv vein SHofgerichte Feine Alleffur wegen
unfets Stifts und Capiuls ju Sdhierin aefidndig, auch einige Dergleichen Seituns
fer Adminiftration und Jiegierung nie geleifiet , Dagjenige aud), vas bey unfers
Srn. GrofBaters Zeiten gefchelyen , viel eine andere Meynung und Selegenheit
Damabls gehabt hat.  Lnd Ednnen toiv nid)t exmeffen , 1003k folch unnizg und vers
geblicy Befchreibung und Giegel-Fechten dienen foll fintemabl eud) je Die Crfalys
Tung giebet, daf es in effectu umfonien, uns davauf nichts evfolget, es waredani,
daf man ung, und das Eapitul datuntes defpeiren und illudiven , odereinevers
meinte Serechtiafeit dadurdh roolle erfchleichen. Banntvi aber foldhem prajudi-
cirlichen SBefen alfo in die Ldnge nicht nacfehen Fonnen, QI8 grinteen und exmalye
nen Qe cud) hiemit guter IBoblmeynung, dap ihr eudh des Befthreibens unfers
SyumACapittls su den Hof-Sevichten hinfiihyvo enthaitets und ihnen destoegen Feing
SBviefe melyr sufommen [affet.

Dann pa daffelbige fiber Diefe unfeve Wermwarnung nicht folite verbleiben,
soeeDen 10it gedeunaen, die abgefertigte Bothen dergefialt 3u empfangen af anz
Dere fidy datan bedenceen und fiofenfollen, Davath 1% eudh gu vichten.  Datum
Biigow, den 12. Febr. Anno 1610,

An
di¢ Proto-Notarien d¢s Hof:Gevidys
M. Valentinum St, utd
Fridericum Sandchers 3 Rofiock,
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B.
Ulrich 2.
P.P. an das Thum- Capitul .

us einperfchlofiency Copey habet bt ju. exfeyen, foelchergeftalt wie an die Prow

%{ to-Notarien ves Mecklenburgifthen Dofaerichts, meg%nﬁbisberg gerd)'eeben‘e’t
Crforderung su den Hof-Serichten der Ybyepe nady gefehrieben,

Datauf unfer Defebli, dapeibr die Ausfdhreibung des yof. Seriches bhin,
annebien, fondern die Bothen ein und andermaly gdnslid) damit abju
im Fall foiches davauf nicht eingeftellet , fondern toenn ein Bolte jum drittenmalf
foieder abgefertiget wilde; alsdann den Bolten beym Qopf nehmen, und auf une
fern Dofe ju Sthwerin, vder qud auf dem Haufe u Wayrin efanglich eintecen
Taffet, bis auf weitern unfern %c}cbﬂb; Darnad) thr euch ju vichten,  1lnd feynd
eudh gu Onavden geneiget.  Datum Biigon, ven 12, §ebr. Anno 16710,

Undift nun
flibro niche
eifen, und

C

nfese freundliche Dienfre und was wi melyt liebes und gutes Geyms en, su
11 Hochgebohrne Flften, freundliche liebe Bettere und Briidere, @0 @l.asi.mf

«Schretben, den 7. Januar. Diefes angelyenden Fahs datiret, anvechende die
Affeffur des Mecklenburgifchen Jgof,Qetxd)rq 7 founferm ‘El)um;@apitu(gu Sihtves
vin jugemuthet wird,-haben wir ju unfeen Handen voobfempfangen, und feinen Sine
balt vernommen,

Mogen davauf €, €. £, &, hintvieder freundlidy nichtverbalten, daf iy aoap
C. €, £ £ an devofelben habenden und dem Tlvfi. Haufe MecElenburg juftehender
unfiveitigen Gevedbtigeeiten einige Beitv-und Sperrung ju thun und suzufligen mig
nichten gemeiner fevn. Ry feynd qbet . €. 2. £ und dem Haufe Mectlenburg
einige Affeflur andem w}ccﬁmburgx’rd)en.sjgof:@serid)te, bon tegen unfers Thum-Eas
Dituls ju Schtoerin, mit nidyten gefraudig. @ ann obwohl folche Affeflur, bey
Lebjeiten und s;);cg[emm;‘unfers in GOt tubeubeq Heren Orof-Varers, weyland
Herbog Ulrichen ju MecElenburg Jborbjee(. Gedadhtnif, als ugleich Hersogen g
s‘j?ecf[mburg und Adminiftratorn des Lrgnftg Schroerin, eine eitlang geleiffet iwopa
Den, fo hat e doch damit feine befondere g‘el)nung und Selegenleit gebabt, und
Fau nachmab(s daffelbige uns und unferm Thum-Capitul, anunfevm Stapy imme-
diato, damit wir dem Sl Rom, Reich buxlDth sugethan und vernyanp fevn, im
geingffen nidt prajudiciven, e dann qud) in Seit und fiedet unfepey angenoms
menen und eingettetener Bifthdflichen Regierung, Teine Allellur pepy Mecklenbyrgis
fihen Syof-Gerichte, von unfeem LhumsCapitul prattivet, ynd fie alfo daduych in
pofleftionem libertacis untoeiflid) gefeget und vindicivef foyrden find

nd nimme ung givar nicht wenig FWunder, daf ung Je&o alleyey &
2.5 bilelrflbér @:treit erregt toerden will, sumahl fulc{)eﬁ von l% ¢, g‘%{tn&%’fﬁ&
ftorbenen Heven Vettern und Bovfabren, audy Aegierenden Landegy Sirften, ey
fand HHergog Earln ju Mecklenburg i n,xd)tgefd)ebeq, Inumtveiflicher Betrachtung,
daf €. L. als ¢in vecfiandiger, und tynebfeﬁrtuger ',§urﬁ, ol gefehen und berimeys
cfet, Daf man isfalls ju uns und unferm hum-Capityl Feinen vedymdffigen ynd
befugten Sufprich baben Ednne,  WBitten b(grumegen hiemi gant Vetters upy freunds
tiy, € C £, £. toollen uns, und unfer ¢b}xnxf@qp,w[ ) mit den Befehiverlichen
Sumuthen vevfchonen, und ung nicht verdencen,, Dawicnicht allein unfery Thume
Capitul die angemaffete Allefur nich aufer%ge: Ednnen, fondern audy, wnd viels

mehe

o




16 Bevlagen,

el ob unfers Stifts - und Thum - Capitils Greheit und Geredtigheit, unferer
Berpflichtung gemaf, Fhrft-und feftighch Hatten muffen, Geind nnd bieiben fons
fien €. €. £. £, ju allen Freundichen und Bettexlichen , aud) nad)lgatlldwn Diens
fren und FBilfahrungen, jederseit willig und beveit, Datum Biigow, den 21,
Sun, 1611, .

“n
@, Adolpl Frieberidyes
und

2, Sobann Albreciten, Gebridern,
Hecsogen 3u MecElenburg 1,

D,
EXTRACT
ond dem StiftdBergleich

de dato Sehwerin den 17. May , 1634.
9. 5.

ubdern wollen IBir auch in Antvetungund jur Jeit Unfer Adminiltration allen bes
8 Gtifts Unterthanen , und fonften jedevmdnniglicien twieder alle die fo im Stift
begiitest und_gefeffen, prdentliche Juftise und Reche quf tnfevund ves Stifts
Ainoften adminiftriren und qufferhald Rechtens niemand befchrweren noch befehtveren
faffen, 3u dem Ende in Unfer el Cansley allhie eine befondere Regiftratur fiy
die Ctifts:Gachen und Adta duvdh Unfern Regiltratorem gemadyt und gehalten

werden foll. 2.

$. 12,

o3t twollen und follen auch die DohmeKirche su GSehtverin und dero Gliens
wiaffen und infondeheit den Hru. Dohm=Probft, Dechanty alle Dohm -+ Herren
und gantkes Capitul und_alle Perfonen, o dev Kivchen und dem Etift verwand,
fammt und fonders in und an ibren Giitern, Regalien, Jurisdiction, HerrfichFeis
ten, NRechteny e Frey-und Sevechtigheiten , Privilegien, Statuten, Gerwohns
Beiten und Gebraudyen, und allen andern Subehbrigen , item, Fagten, Fifthes
reyen, Millen, Holsungen, Heyde und Ieyde, auf Feinerley Aeife nicht vers
untubigen, noch fie mit einexley extrajudicialifchen Mandaten, intas gefudhten
Gdhein ¢8.audy gefchehen mdchte, befchweren , teniger Uns einige Jurisdiction
fibet Das Oohm-Capitul, und diefe Capitulaven, nifi per viam appellationis ans
wmaffen, fondetn diefelbe unbd jeden infonderheit bey denen alteneinmalyf beliebten und
verjaheten edyten, Srenheitsund Sevechtigleiten Privilegien, Statuten und Gies
wohneiten, ohn allen andern Bebelf oder Sehein Redytens fhisen und bey dem

allen oie porgemneldt befdyirmen und handhaben , und davon felbft nidyts absichen,
ober durdy andete abjichen (affen, infonderheit haben Mirjugefaget und gnddig vers
forochen, dem Dohm-Capituldie Jurisdiction fiber Die DolymeRKivche und den Kirchr
l)of( / ﬂpatln fie diefe nechfie Sahue hevo turbives Weden wollen , in prima inftantia
3u [affens

S 13,
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§. 13.

Zic soolle und follen auch ein Ehew. D@ gl an ihter babenden Ju-
sisdiction und Gherichte. Sewalt iiber die Capittlaren » Pralaten’y Beneficiaten,
der Rirchen ju Schoerin fie feyn abvefend , pdey gegentodrtig im Stif Shyves
tin, nodh dber derofetben Giter, $Hife, Wobnungen v Otener und Unterthanen
in erfter Inftans Feine Berhinderung thun 1odh ung derfelben anmafien, . odey fiip
uns und unjere Eansley sehen , fondern bxe[e(be o oft:fie bey ung Elogen ). thicdegs
um an dag Dohm-Eapitul weifen und Temittiven, o5 mpape Daii, Dag foldye Saw

chen per viam appellationis an ung evadyfen wipden aIsDann fie ity unfere ]
le)i) Tolen ordeutiic ausgeiibet oerden 2c, fs lereCang

$ 19,

Weiter follen und tvollen Yip alle Stifts » Bertoanideen 7. Oeiftund Wefra
lidy, nu¢ allen Gnaden uno Guten meinen, und ohn. Ratly und AWiffen des gangen
Dohm«Eapituls 3u Sehiverin Feine wichtige Srifs - Saden berathfthlagen odep
fobtieffen, vietmeniget eine Neuerung, Schasung, Beeve, £andsGtener, Colle.
cten, Contribution ober fie dag Nabuien haben modyte, den Unterthanen qufies
geny noch deshalber Stifts-Tage obn Voviviffen, Belieben yny Beyfewn des Sqs
pituls ausfthretben und halten, 0a aber méld)saunb,@ml)ﬁp.m[ﬁe oder: Steuren
vom Jieich vder Craph bemwilliget tofizden » follen diefelben auf einemgemeinm@nﬂs,
Lage mit Botivifien und Deliebung des DOohmeapitus angeleget werden,

. 27,

Auch follen unbd rollen foir alle und jede Reichs, Do utationiund ReayfQas
9¢ gebiibriich bctd)lc&.n,v und auf denfelben des @tf?rs eg)merm gebﬁl)tenb)g Ses-
fion ;- Votirurg; Oevedhtzuhd ertlicheit 9ebitbelic vectreten, echalten und con-
fetviten sc. - Yy fveqer ep Vifitationen , Synodorum und andern Seifilichen
und Conlfiftorial-Sadyen aebithrende Q}ewtbnun? madyen . und. dariber i Unfep
Canslen, immaffen droben Artic, 5. gemeldet, § bibtfich cognolCiten ,  und fie dets
felbft expediten iaffen , audy in Seliaions - Sachen Feine Aenderistia. madyen,, fons
Dern nad dey Augfpurgifthen Confeflion , werdye in Anno 1430, Carolo V. fibere
geben, uifd o _@,‘r(benr,orbnung in do&rinalibys berbleiben laffen 2c, Behandelt,
Selchehen und gegeben.  Sehiverin den 17 May, Anno €hriftt 1634+

Adolph Friedridh,

D. 3 Medkl,
Otto o Chftorf, Ultidh Wackerfares,
prapolitus Mpr. 3 i DechanF Nip#- ¢
Wolrath vott Tlefy Balthafar pop Bothidt,
Senior Mpr. Mpr, -

€ Ef




Benlagen.
E. 1
Idolplh Jricdtidh 2c.

nfeen gnadigften Gruf auvo, cum Tit. PBasgeftaltder Wiirdiger und FBohle
gelabuter, unfev ficber Anddchtiger und qudy Setvener Cr. Laurentius Holftey

Paftor ju Satnoty, {ich davitber beklagt , Daf ev von €udy, toegen einiget vete
meinten Sduld«Sorderung fliv Unfers Hevbogthums Mecklenburg Confiftorial-
Gexidyte, in Unfer Exbsunterthanigen Stadt Softock geyogen, und daraus mitvers
{ihiedenen Mandatis de folvendo belyelliget twerden woollen 3 Soldyes habt fhe aus

Dem Einfehiuf g vernehmen,

Sun Fan eud) nidyt roohl unwiffend feon , Daf ‘der Flagende Paftor und die
ihm untergebene Pare ju Tarnow, nidht in unfeen Hergogthum Mecklenburg, fons
Deen in unfern Sivftenthum Schroerin achdrig und befegen, Dabereud) Feinestoeges
aebiifyet hitte, Uns duvd) Erfennung devgleidyen Befeblige, in fothan Unfer s
fenthum Sehtverin, und deffen Bothmagigheit Eingrif su thun, wie it Ung aud)
¢in folches 3u eudh nicht verfehen hittens Smmittelft befeblen woir eudh in Keaft Diefes
gans ecnfilid) und wollen , daf ihe eud devgleidyen Eintrags an euren Ortehinfiihro
ganslich aufiern und enthalters, und denjenigen, {o toieder DenSupplicanten und die
Seimgen mut Redht 3u pratendiven haben mbdhte, an biefiges unfer Fitvfrenthums
Sdherin NRegierungs - Cansfey und Confiftorial - Gerichte vevrocifen foller,  2n
Demac. uNdiv 26, Datum Sehroerin den 28+ Nov, 1655,

n
dte vevordueten Confiftoriales
4 Noftock,

. Concordantiam przcedentis Copi®
cum originali vero atteftor €go.

Sdwerin, den 26. Augufti
1738
% 3. Dunder,

Regiftr. Cancellar.”

E. 2.

Bejdeid.

€1 Gadyen 0es feel. Chriftian Solften Bittioe yu Fofiok , Kdgerin eines, ens
J gegen Ehren Paltorem Kraufen ju Benthieny f&flagteu andern Theils, in
Puncto Debiti, giebt dec Durcylauchtiafie et und Heve, Heve Carl
L.eopold, $He608 u Mecklenburg, 2, diefen Defdheid:
ofitd vorFommenden Umftdnden nady ,_ diefe Sadye an tnfere Juftie-Eane
(Ig\ele» U @t?mcriu geremittivet, B . 6, Publ, SRoftoct, ven 30-May
nno 1736.

Daf diefe 6[hrift mit dem beym Fef Confiftorio yu Softoet rvifehen feels Qﬂ!gti.
ign
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ftion Solften YBitte contra Ehen, Paltor Kraufen juBenthien verhandelten Ada
und jwae, ibid, fub n. a. 4. abgegebenen Decreto, twirtlich fbereinti 3
dhes beaeu’ge hiedurch. 2 dy Abeveintimme, fofe
Sdwerin, den 26. Auguft,
1736.
S 3 Duncer,
; h.t, Regiftrator
bey Stieftt, Schroesinifcher Suftis-Sanslep;

o F
EXTRACT

Der bon twepland

Hersog Chriftion Ludewig
am Mecklenburg
detten Standen ded Herpogthums Sewerin
den 11, Julii 1683. ertheilten ;
Refolution ad gravamina:

adhdem auch gtens die gefammee Stinde ein abfonderlichet ions.

. Geridhte in Unterthamigheit vetlangen, ihnen faﬁrfd)mei ﬁ?uelzlz) ﬁgfﬁgﬁi};’fﬁi

fen ull, die Appellation ab eodem ad eundem gelangen ju laffen, damie

nun Supplicanten qlie Suflpicion benommen werden mdge, a8 wird ibnen x'mn nun
an dag Conlilium intimum , ihre Appellation dabin Eiinftig u introduciren in
Gnaden vetwilliget und eingeraumet, bis Jhro Hodilefl. Durchl. andere E’pc.

dientia erfehen, und fidy dev befindlichen Umftnden nad) einies andern uud, mefe
gern refolviren mbgen. ; ‘

G.
Durdylaudtigfter 2.

o, Sodffeft. Durdl. gecuben aus angelegten Documento Appellation;

@ A%"cg‘f’mﬁ su exfehen, weldyergeftalt ich gemiiffiget toorden gfn der alr::’;“zv

biefes Monaths Aprilis, yvifdhen miv und Daniel Friedrich Elandrian im
Pundo extradendz hxreditatis publicirten Urthel an das Locfiieft. Mecklenburs
gifthe Land und DHofSerichte intra fataliagu appelliven und u provociven, %antn
ich dann fothane meme techtmiflige interponirte Appellation it profequirey gemeis
et bin @0 babe €. Do, Durel. flbige biemit notiicinen uny suefei
demiithigft bitten twollen, diefelbe gerulyen terminum ad amicabilem Com 60%(;‘
nem eventualitcr vero ad praftandum & idendum praftari Solennia Ap ello-
tionis-gnddigft ansufesen, und dazu partes in forma (ol PRE A

fuper Nob. Jud. Offic, demithigft imploriven und verbleibimmw fets By

Ew. Hodfirft, Durdy,
Suppl D, 24 Apr. 1691, demiithigfte
, ool GG g Lifdomer,
€2 H
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H.
Ourcdhlauchtigfter 2. :

@m @ud)fﬁtﬂh‘@urd)l. ift aus meiner votigen Scyeiftgnidioft evinnetlidh, wels

chetaeftaftid) gemfffie: roorden, bon dem 2. Diefes in quffen bemercEten pu-
blicirten Urthel Das Beneficium Appeliationis jur Hand nehmen,, als aberin

dem Documento Appe_l[atxon}SbﬂSberi’el)gn, daf nadh Dem Landz und Hof-Gericht
dfe Appellatio interponitet tobtden; Dd ¢ dod) als eme StiftssSache andie hodhs
reifichye egierung feyn follen, toclches ich und der Notarius eben nicht geroufit, (o
giffc foldh Berfehen gnavigft entichuldiget ju nehmen damit aber inve fatalia in-
terponendz nit verlauffen, noth Senteritia_vires rei judicatz nehmen mbge, fo
BHabe nod intra decendium de novo z{ppclllrct{ toie_angelegtes Documentum
fub A. befaget, babe alfo fg{l}am meine interponirte Appellation hiemit gebiihrend
notificiten und demfithigft bitter wollen, Cho. Hodflrfit. Durdyl. rollen folcherin
Gnaden deferiven und Terminum ad praftandum & videndum praltari Solen-
nia Appellationi$ gnabigft anfesens Daz il nobiliffimum Judicis officium d¢s

miithigft angeruffen haben
v, Hodifiieitl, Durdl.
Shwerin, den 29: Aprile

1691, : demiithiofte
Annta fchoivets,

o Originali : tefpondet
. 5. Dunder,

@cf)mtvin bén 26, Aug ;
1738, h.t, Regiftrator Cancellar’

PP

L
“ Ehviftian Sudetwig 2.
ofR¥Nefare, liebe, getretie nnd anddchtioe.  Belchergeftalt Anna Lafhotoen fidy
untesrigmttien von der den 2 1, Diefes allhie publicirten fethelan uns 3u appel-

liveti, b toie fit um Citationes ad praftandum Solennia demilthigt angee
t)a{ten und geberlien; folches befaget euch dev Cinfefluf mit mebhrem,

. 3ann toie nun gugebetenen Ende den 19ten nechftfommenden Monaths
$ay determinitet und berahmet; A(8 citiven, Beifthen 10D laben voiv euc hemit
anddigften Eenftes und wollen, daf ihr ernandten Zages am Morgen um 3, Uty
auf biefiger.unfee SIvRE Kuftis-Cankeley fit unfeen Yexordneten Rathen , roent
bends vorher beyy denfelben e euch geziemend angemeldet, unqusbleiblich g,fd,c};
nen, weldyergeftalt die Appellantin den Appellations-Cyd tofiv(Efich abftatte, av

im ubrigens mitelft Praftivung dev ggmébn[id)en Solennien fibey alleunfer ‘lﬂppcl.
: S atiof

Qe
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Tation-Ordnung ein volles Genfigen leifre , anfehen und hdven , und unfer fernere
%zr_t.])rbnung gehorfamft gewagten follet,  Bornach 2., Datum Sehiverin den 29,
April. 1691,

L.argm
Dattiel Friedrich Tlandrion
und deffen CheFrot.

It. m, m. an Supplicantin ad praftandum Solennia Abpellafionis’,
Concordantiam Originalis teftor

Sdwerin, den 26, Aug: I3 Duncer.
1738- h, t, Regiftr, Cancellar.

K.

(-1 Gadyen Anna Lhfthotven, Kidgerin und Appellantin, cines , entgegen und
wider Daniel Frieduich Clandrian and jego Appellatep andern Theils, in
puncto extradendz hzreditatis nunc Appellationis, giebt dev Durehl. 2c,

34 Necht diefen Befcheid. {

Nachoern die Appellantin auf vorlergehende Wertvatnung fiit den Meyn-Cyd
den Appellations-End wilvcElid) abgeftattet, und dadurd) dev Appellations - Orde
nung ein Geniigen geleiftet. AL wird derfelben der FWeg 3u det hiefigen Fivf. Res
gievung hiemit gedfuet, um dafelbft die Appellation ferner gebiilyrend ju_profequix
ren. ©8 bebalt fich aber digfes Sl Judicium in cafum Succumbentiz die Yhns
dung exprefle bevot, B, R, T8, Publicatum Seytwerin den 19, May 1691,

Concordantiam hujus cum vero Originali atteftor ego:

3. % Diuncet,

2 h. t, Regiftr. Cancellar.

p———— - G

“

; L =

Sriveridy Withelm.

ate, liebe, anddchtige. * Demnadh diefe Appellations-Sadye eigenti
@b%bg); bl%l)tl‘i;\tm Obfervance nady.,. aus gmler@ntts:Regi&raturt?m;;)‘%mgg
Gyeheimen Nath egehent muf, und it dannu folchem Belyuf den 22fken
ndchftFommenden Monaths Junii von neten pro terming prafigivet utid angefeset ;
9l citiven, heifethen und faden wiv euch biemie. nochmalblen gnadigft, und toollen,
Daff ihe am exnannten Tage, Morgens um 8 Uhr, auf hiefiger unfer Fhrfil, Yys
fric-Cangeleys: bov unferyerotdneten Directore und Rathen, waun Abends Sops
Der bey denenfetben ibe euch gesiemend angemeldet; unaugbleiblich erfeheinen, und
alsdann , wvie Appellantin wiirctligh den Appellations - €yd abftattet, ynd im i
brigen mittolft -Rreztkivung Dev gewdhnlichen S{;lenmen anfever Appellations-Ords
: nung
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fung ein billig Genligen leifiet, anfehen und hoven, und datquf fernere rechttiche
Rerordnuing gehorfamft gewarten follets Bornady . Sehroering den 21fien
May, 1698.

An el Sommer - Meiffer Cichholken ORittyy, it. m. m.

A Obrif, Hundten Wittw, ad praftandum Solennia.

Concordantiam cum originali atteftor ego.

Shoerin den 26 Aug.
1738, Duncker.

h. t, Regift. Cancellar.

M 1,
EXTRACT

aus Der, an der Wittwe von LWoperfdnntoet
unternt 16 Januar. 1728.

ergangeticn Berorduung.

o ift auf deine, von dem 9. Decembr, a. p. etfannten Decreto desmeintlich
interponirte Appellation um o toeniger im gevingften su reflectiven , als
dein Guth Damelor notoire invStift gelegen, offenffindiges LandessBevs

faffung nach aber qus dem Stifte die Appellationes nicht an das Landz und Hfz
~ ®eridyt, fondern an die SHodfiivfl Regierung gehen miffen. Demnady: witft du

Biemit nod) ex fupcrabundanti anesinnett, dem lefteren bereits ex abundanti an
Didy ergangenen Mandatovont 30. Decemb. a. p. binnen 8 Sagen g gelebens

GBornad) 20, Scyoerin den 16 Januar. 1728.

A fol. Lleich von Boperfhnoven
nadhgelafiens FBittwe i Damelov,

. 3 Concordantiam hujus cum Originali
fetin den 26 Auguft.
&4 1738 - Duncker,

h. t. Regiftrator Cancellar?

M 2.

('\ " .
AdOIph Friderid.
11, ®, ®. 3. Befte; audy Ehrenvefie, SHodgelalste Rdthe,
Prefident, Vice-Prafident, #1id Affcflor;
Tiehe Getvens.

a8 Recor und Concilium nfevet niverfitdt Roftoct an Ung unterthiniaft
aelangen laffen, und dabey anbngig 34 vetfiigen gebeten, Das giebt euch
ernfehluf mit mebem ju vernehmen 3 Nun Ennen IBir Uns nicht genug
perrounderts, daf da fondetlich ihe Unfer Syof e Richter amd Vice-Hof #Ridhter,
18 alteBediente, die iy wnferes SandessJvra; Hnd 1oobin die APPe”aﬂone; m[m
gedache
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——
gedachter Unfer Univerfitdt jo und alletege gegangen, toobl wiffer, nighs Deftorwe
niger wider beffer Biffen und Sewiffen 1ns einen fo mercElichen @lmgrtl'?}'in um"er:
Syoheit su thun, eud) erfulgncn Dijefet , toelches Wiy sumabl ungnavig, uno mi¢
Befremdung vernehmen miffen. Befebfen euch demnady hiemig onadig und eenfiich,
daf iy eu fom,mepr folcher unverantiortlichen Cingriffe in unfer S fenthyms
Gdhwerins Hobeie gdnslich enthaltet, und bey Decretipting pey Proceffen binfilo,
ob unfers Hof-Gerithts - JurisdiGion fundivet ey, 10obl in Acht haber, Dievan
vevricpiet 2c. Und it 2, Geben Shiverin den 2, Sept. Anno 1651,

An
das Hof- Geridht 2um
%tembcrgcf.

Daf diefe Abfrift mit Der mit borgeseigeen Sevicher.
Copey in allen l'x_betemﬁimmenbgcfunbeu 1 olz
thes beftheinige biedurdh  Seboerin den 28,
Augult, 1738,

Duncker,
h. t. Regiftrar, Cancellar,

———

N.

S\m Sadyen Alter ~Leute und tibtigen Meifter deg Schufter Ames ju Schiverin,
Appellanten an eien, entgegen und miDerJ)nnS(SrieDcrxcbfbotl)m,Appellaren,
am andern Theil, in puncto eines pretendirten falfthen Geburths-Briefes s
GrFennen und fprechen von & Otres Onaden Wir Carl Leopold Herog u Mecha
lenburg - Fiiwft 30 Wenden, Sehtoerin und Raseburg, auch Sraf ju Shterin,
Der 8ande Rojftoct und Stargard Herr, denen ad acta dorFormmenden Umftanden
nady, vor echt,

Daf ob 300t formalia an fich fefb ibre Richtigkeit haben, dennodh die Ap-
pellatio an unfer Land-und \gaor.(sf;eg’u’;r,ﬁqr; onz,.f?n?a,t geldrig, nidyt erwachfen,
toie fie dann auch bey fothanen Umfidnden nicht angenommen worpen, Bon Nechts
twegen.  Publicatum Gifirau, den 14, Janvarii Anno 1721,

@)

ad Mandatum Sereniffimi Proprium

. Dinmighufen,
V. Prafid.
— REV i,
O.

s &adyen Clifabeth Hewers, AWittwe Peferfon yu Dilowy, Sdgerin an ¢is
nen, entgegen und wider Deyn?);gxt.‘)s:Q}crmqnbten Hans Mdlieen 3u Biigom
Beklagten an andeen Theil, n puncto einey Wiefen, und deven Dejies

Gintdumung, modo Excc‘:gnones fori, e_chnncn und fpyechen von & Dttes Gnas

den IBir Carl Leopold; ersog ju Mecklenburg ac. depen ad acta o0t aeformmer

ne Unflanben iy WOt Qe Dafi Kdgern ifre Rrige, fals fe pes Betags
ten Unfypradyes nict gu erlaffen’ gemeinet fey , bey Docfitefl. Juftig's Canseley ans
suftelen babe, als wobin fie auf folchem Gal compenfatis expentis yevviefen iy,

B, 94,98, Publicattm Sywerin , DG& 6. Julii 1723,

203 P,
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p.
EXTRACT
aus demt Kavfeel. Privilegio de nonAppellando,

de Anno 1651T. den 28. October,

nd fondetlic) damit manniglich su fdleunigen Rechten gebolfen, wnd mit aufs
siegtichen Appellationen nidht gu Berderben aefitlret werde, aud) darum mit
3 tooltbedachten Muth, guten Rath, und rechen ABifien, als jegtregictcll_l’w
RKomifdher Kapfer, denen gemeldten unfeen fieben Obeim und Shefien, diefe befons
dere Gnavde gethyan, und Die in erehnten nnfers freundlichen pielgelicbten Heven
Waters, Kavfes Serdinand des anvernSlorrofivdigften AndencEens gegebenen LoD
firmation und Begnavigungs-rief evlaubet wnd beroilligte Taufend Gufven Jiete
nifdy, in Miinke, nod weitet afs nemlic) auf fimflyundert Sold »Gufden, jeden in
3ooey Neichs »Siifden gerechnet, und alfp in einer Summa auf yroey taufend Gule
Den Jeinifth, von neven guddiglic extendivet, evroeifert und evfivecet, audh juz
oteic auf die . . L. £, durch den 3u Minfter und Osnabeiick aufgerichieten allges
meinen GricdensSchiug loco Zquivalentis mit jueignete Siiftenthimer Schroes
fin und Nageburgy abfonbertid) und ausbriicEtich mit dirigiet und geridyter; thuw
eudy folehes hiemit vou Romifdy 2 Kayferls Madyt » BolFommenheit wiffentlicy, in
Quaft Diefes Briefes, und meinen, {esen und mwolen paf von hinfbhre in Ewigs
Feit niemand;, in was Bfthen, Gitand vder IBefens Dev fey, pon Feinen Deys
pber End = trtheilen, @efannmiffen odev Decreten, foin 5. 3, £ £ und ihro Nadse
Fommen regierenben Hertogen i SRecElenburg Canfeleven, Lands D Hof» Oe
ichten Defjeiben $Hersogthums Tecklenburg und deflen einverleibten fanden, nodh
in deten Shrfrenthimern, Schoerin und Daseburg ausgefprodyen und evdfuet hive
bens inSadyen da die Klage und Haupt 2 Gadhe nicht fiber ein tanfend GofdsSula
den, oder gvey taufend Gulden. Neimifdy- Haupt » Summa fondern Diefelbige
Gumma oder datunter toebtt tndve, Desgleichen audh tn alien uad jeben Gadhen
in welchen Die gemeine Kav erl. Redyte, odev Die Conftitutiones, Obfervang, und
261 Geroohnbeiten F- 3+ §,§. fane . feine Appellation pevftatten und. gulafien
in pecie iu@;bulvba@ad)e‘n, allda DagDebitum beFanntlidy, oder fonft feheinbabe
Tiquidum und i, ob gleich foldhe Schuld weit ein mebres, alsdie angeregte priviles
gireGuma et ein faufendGoSulden odet ey taufendGulden austulige, und dann
in Denen Injurien-Handlungen, in welcher der Berlqumbdung, Jrevel, Sdymadys
und Sayett » ABovte Batber biivglich, ( fintemabyl in denjenigen Injurien , weld)e
Criminales feind . ¢8 obyne Das feine tidhtige Maffe hat, undvon demfelben veymds
¢ dev Redte nicht appel]iret‘mtwen) ad zftimationem geklaget tofivde, und die
billige Aftimation die pbbeftimmete taufend G pid > Sulden vder 3rweY taufend Suls
Den Deinifeh nidht fbertreffe, von I . £.8, Sangeleyen oder Dero Land und Hofz
Getidhte, au unfecoder Unfer NachFommen am reich, Kavfes oder Konigreichs,
$Hof Rath oder Sammers Serichte im Heil, Romif. Jeich oder foohin das fonfien
et feyn wgte, nicht appelliven , reduciven odev fonfien einige Klage, Provoca=
cions oDer BegugssIMittel , wie die Namen 16t et Fnftig evachts haben , oder ges
nannt foerden mdgen, €8 fey gleich in unfeen Kayfeet. Fechien und des Reichs-Sas
Gungen exprimitet, odernicht, anftelien follen och mogen 10 Beinerley IBeife noch
Bege , fondern Diefelbe Astheile, Erbanntnifie und Decreta in glien ihren Einbalty
aan Fraftig, machtig und giltig feyn, audy freht fefbund unverbehichfich bieibens
vollenfirecet und an Jo I, &, £, und Dero achBommen vegiecenden Herbogen i
ecElenburg Sanseleveny Landeund Hofs wod andetn Setichten 35, . £, £, Lande
ecElenburg und Fheftenthlimer Sdyrerin und Faseburg, toofelbft Die Ustheiley
Mandata und Befcheide evgangen, ferner pollenfiihret und producives erven foll,
1ie fichs gebiibres von allevmdnniglichen wnperhinders acs 3¢, {
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, Q.
Durchlauchtigfter 2.

it haben aus e ung gnddigft communicirten Gingabe der

Qg pon Spetlingen exfehen, Daf fie von der relaxarigne arrc[i?',m]l‘g ‘E,'If}"é’ﬁﬁ

Seven Obrift 2 Lieutenant von Koppelau, und Heven Aittmeifter von Spers
fingen angeleget gewefen, an das Hochfitefil, Hof - Sericht appellitet, und deshalby
auf eine Kapfirl. Refolution fich besufien. — IBann aber. die Sitiffs-Cingefeffene
und tntethanen mit ihven Appellationibus, vonAnfang der FBelt her, ans Dofs.
Ouridt nicht gehdret, und die, aus eins und andern Ort dever Mecklenburgifher
Conftitutionen anfeyeinende Rationes Dubitandi, feicht removiet toerden Fine
ten , tyann man dietempora, da in Mectlenburg ein regierender Firft, ein geifiliches
Daupt, oder Bifchof, ein mitvegierendes Capitulum , Cingefefene und Untevthaners
inLonde, und atich Eingefeffene uud Unterthanen in dem Stift gewefen, von denen
Reiten untecftheidet, da der Bifchof und das Capitulum aqufgehdret , und der Prin
ceps regnans Hetr, toie itber die Landes, audy o die StiftssCingefeffene und yns
terthanen tam in Civilibus, quam ecclefiafticis wieder. getvorden , auch desfalls
Dis Hochffinfil. Sevicht , der Hauptmannin, Dergleichen frwaas Appellationes, g
der Landes - Berfaffung fehnut firacts entgegen , fehon abgefthlagen s So contra-
diciren mig det frivole appellantin Intention, und wiedetholen unfer, im lesten
Exhibito gethanes Gefiuch, hoffen audh um fo ehender davin eine gnddige Erhitung,
al$ uns von der a parte adverfa dieshalb angefirhreen Kayferl. Refolution ynd deren
cigentlichen Umftdnden nidts beFannt, und e fzcb\et glauben, daf allenfalls, wann
©r. Kayfert. Majeft. die walyre Befchaffenbyeit der Sachen Fundbar wird,es diesfalis,
toie ¢3 don jeher in Mecklenburg getvefen, auch fernerhin bleiben werde,  Die i
cum imploratione falutari proteftando de expenfis berharven.

G, Hodfurftl, Durdl,
den 22 Sulli 1738, unterthinigfte

Duivgerneifer, Sericht und Rath
3u Wabrin,
No. 3.

1o, Kavferl. Majefts habe in vecehiedenen Relationen, diebeydet Commiffion
vorgetommene Gtifts-Differentien alieruntexehéniaft voraefteliet, undob Jcp
nun tohf vermeine, daf Die gegenfeitige Fundamenta binidnglich pon it

foiederleget fepn; o Fann Denvnudg nicht umbin , Ew, Kavferl. Majeft. in fbmil
fejter Devotion anjutreten, Die fammtliche von dex Stifts - Ritterfchaft bey deny
Sadyfifdhen Vicariat fibergebene Exhibita, nach Mafigebung det unter dem 27, Jan,
a. c. pon demfelben exfaffenen Refolution, Miv ju Dem@nbeauergndb:gﬂ abfdyrifts
fich ju communicizen, damit dadurch) Selegenheit exhalte, gegendievonerfags
tor SRitterfchaft twegen det obfthebenden @tlfts;leferennen gefdhehene feblfame
Infinuationes Die vechtliche Mothdurft beubringen, und derfelben Ungrund U yeio
getls Dagegen Jhin fubmiflefter Devotion verharrec. Suerinden L. 3ulify 1742,

No. 4. it
Relatio ad Imperatorem

vom 11, Jul. 1742,

in Puno der anmaglichen Appellacionen nacy hag Land:und
Hof:Gericht in denen 6rifté;ea%e,,,
@g fat die SRittecfhaft des Stifts Schiverin ficy duffewse bemiifet , bey diefen

permviereten Landes-lmftanden, ¢8 dabin gu bringey, dafin Stifts-Sadpen

yon der Suerinifthen Juftie-Eanseley NB, andag Mecklenburgifhe eanna?;nu
DofsGeridht appellives werdenmoge: Q‘U‘gu s gefchrocigen, Dag dev Ungeund dies
fe
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{¢8 Preecen(i durch den angelegten gedruckten aiterunterthdnigfien Bevicht dechiefigen
Suftice Cansseley allbereit hinfanglicy errviefen worden, und in Pldhem grundlich
Dargethan, daf das Stift von je her eine feparate WVerfafjung gehabt, foverdienen
Die einfeitigen falfdhen Infinuationes, todurd) die Stifte-Nitterfchaft vhne Burbez
touft dev in dem Stift belegenen Stavte, Fhro Kayfeel. Majejt. giovrofirdigften Ans
dencfens das Contrarium fub- & obreptitie vorjubilden gefichet, um o oeniges eis
nige AufmercEfameeit, als nicht nut ex tabulis Imperii publicis beFannt, und ohns
feugbar ift , daf dag Stift Suerin jederseit als ein von dem Hersogthum MecFlens
burg abgefondertes immediates Stift angefehen, nicht tweniger audh nachher per
Pacem Weftphalicam afs ein immediates Secularificies Stift und Flvfrentlyum
cum voto & feffione in imperio, tanquam in_dubio charactere immedietatis,
& omnibus reliquis immediato Principi competentibus Juribus, denen Hevfos
gen von Meckienburg befonbders conferiret worden, fondern aud) ferner Reichskins
digermaffen, vevmdge fothancr Immedietxe, aller Stifter und Bifchofthimer, wels
dhe fich in dem Deit. Rom., Tentfthen Neid) befinders, Eigenfchaftifi, daf in denens
felben,, fo toeit Das Bifchofthum oder Suft, und dasy gehdrige Territorum gelet,
Deflen Vefiser Jura & Regalia Principum immediatorum, benebft dev dahim ges
Bivigen befondern Landes-Regierung und JurisdiGion in der Maaffe exercive, Daf

* €t o toenig einen andern Statum Imperii pro fuperiore in demfelben exEennen, not)

itbet die Cingefeffenc feines Stifts, auffer den hichfien Reidys-Sevichten eine frembde
Ju{lsdlﬁlon, es fey in prima pder Secunda appellationis inftantia geftatten Diitfes
Und 1vie nun foldhes den Srund von der Separaten Betfaffung des SuermifthenStifts
an die Hand giebet, o weifet infonderlyeit aud) die ifforie der atten Seitennad), daf
von dem Suerinifchen ThumsEapitel und denen Brfchdfen diefes Stifts, fiver diefer
Dem Ctift sufommenden befondern Negierung und Jurisdiction ju aller Jeit enfes
vichft gebalten, und folche infonderbeit von Shnen gegen die Hersoge von NMecklens
burg, die gugleich Feine Bifthofe gervejen , 3u der Jeit, Da diefelben nodh Fein Jus
perpetuum in Epifcopatum erfanget hatten , in Contradictorio verfehiedentlich vets
fochten, und obhne Ausnabme behauptes worden , davonmit mehren n. 3. & 4. Dicks
Relat. nachzufefen.

18 Davauf nun denen Hergogen von MecElenburg, vermbge eines mit dem
Capitulo Suerinenfi gefroffencn Bergleichs, das Jus perpetuum in Epifcopatunt
Dergeftalt sugeeignet ward, daf allemalyl der Negierende Landes-Heve sum Bifchof
folite poftuliret werden; fo hat das Capitulum, toie pag. 6. 0. 5. det oftacdachten
Relation mit inelyrem 3u etfelen, wegen der feparaten Berfaffung des Stifts duvd)
einen Bergleid) fich per expreffum profpicivet, und ift davinnien unter andern f. 5.
feftgefeset dag sur ordentlichen Adminiftration dex Juftice im Stifte, in dev Fireftl,
Suerinifchen Juftice:Cangeley eine befondeve Regiftratur fiiv die Stifts:Sadhen und
Adta, durd) den Regiftratorem gemadyet und gelyalten werden follte, it.§. 12. & 13,
Da§ dem Capitulo ihre habende JurisdiGtion in primainftantiaunbeeintrdchtiget ges
fafien,_Die Dersoge auch fich deven nidyt anders , Denn per viam appellationis
anmaffen, diefe Appellation aber bey vorgedadyter Suerinifhen Canseley ordents
Tid) qusgenibet werden folite, Y

Ueber weldhe per Speciale Pactum cum Capitulo dee Sitfil Canteley eingig
und fediglich beygelegte Epilcopal-ber Gtiftse furisdiction um {0 biel melye annody
168t 3u alten, afs per pacem Wefltphalicam , da die Secularifation diefes s
{ehofthums und Cellation des Capituli exfolget, ¢s in alle ABege dabey geblieben,
1nd Diefes Fivftenthum aud) nady dew Reit beftindig als ¢in @ reliquis terris Meck~
Tenburgicis feparirtes Territorium tegicret, und foroohtin Ecclefiafticis afs publi.
cis, politicis ynd judicialibus, davon in Dem angeogencn Betidyte n, 8.9, 10.
11 12. & 13. teitlduftig handeln, in obgedadytes feiney befondern Berfaffing ges
Taffen. Und giebet befonders n, 9.& 1o. dict. relat. an dieSHand,wie dieGStifts:Sadyen
an Dag iieft. Sandeund $Hof- Gevicht, dem Ritterfdhafil. Prazenfo nady,niemalys
teder in prima inftantia , nod per appellationem gebtacht merden Ednnen, fondern
viclmely alleseit folches fiiv unftatthaft exlvet wOrden, toie ex num o. 10. & IT.
Toco citato ju erfehen. - Dalingeaen enn von Yetheln der StiftssSangeley in vos
vigen3eiten appellivet toeden miffen, folche Ifance coram codem judicio ?::;%e;

\ !



Beplagen. 27;

ffifret, und fententia afsdann ab. Extraneis cingeholet toorden , bis auf Anbalten
Dev Ritterfthaft des Stift, provilionaliter denen StiftsCingefefenen der Sebeims
te Nath pro inftantia appellationis angetviefen, dem dann auc ferner hingutvitt,
af felbft das Landaund Hof-Gericht ju vevfhiedenen mablen foldye notorifdye Lans
Des-Berfaffimg agnofcivet, und in Anfehung derfetben, devaleichen aus dem Stifte
dabin gebrachte App;l]atloﬂgs und caufas fimplicisque rele abs und indie Gues
vinifche Cangeley jurick vevtviefer, tvie davon die fub Lie. M, und O, der aedruckten
Relation Der @uerinifdyen Canteley anliegende Copiz fententiarum g&xgnig gts
ben. Yus diefen erqieber fich teiter von felbiten, Daf die in denen hiebevorigen Neichss
SHofz Naths-Conclulis aus denen Reverfalibus de Ao, 1572, und det Meckenbiips -
gifthen Jggy;@;eud)tﬁaorbnungrgcnmnm.vlle Fundamenta jtvar Rationes dubitandi,
nicht aber decidendi abgeben Ednnen, und audy von weyland Fhry Kapferl, Naj
nidyt darauf roiirde geachtet fenn , wenn nicht die Ritterfchafe des Ctifts durd) fsul'cl)é
Infinuationes , befonders aber dadurd), Daf fie ihr Exhibitum nomine peg aans
sen Gtifts fibevgeben, da doch Denen Stifts-Stddten nidyt das gevinfte davon bes
touff geiwefen pder communicitet tworden, fondern diefelbe vielmeby noely bis aufdies
f¢ Stunde dagegen eyffetichft und nachvriictlichft proteltiven , (vid. Copia adjun-
&a relationi Sutz LinZ.) foldyes iby unbilliges pratenfum illicito modo 3 untets
bauen und ju befordetn, occafion gcfmmm‘ batten, immaffen fonften die Unetlyebz
ficyEeit Diefer argumentorum . tvie auch desjenigen das aus det Landes - Union lyeya
genommen toorden, aus dem was in mehrgemeldteriRelation fub n, 16, 17. datwies
Der grlindlidh geantroottet toorden, cinent jeden deutlich in die Yugen leuchtet, eins
folglich dann aud dicffeits nody einmebres hingufetsen gans iberflirfig foyn will. Bey
{o bewandten Umftdnden trete Ero. Kavferl, Majelt. in Alleruntertlyinigheit dabin an,
Daf Diefetbe aliergndvigft geruben wollen, eines Theils dem Landz und Hof-Seridht
alles Cunftes ju derbieten, jublinftig Feine Stifts - Sadhen tieder das LandEindige
Herfommen, wederin prima noch Secunda appellationis inltantia anjunehmen,
andern Theifg aberdie det alten Oblervance in votigen Seiten conforme transmiffio=
nem actorumad Extraneos , tweldye bonder GSuetinifchen Juftice-Eanseley in Woys
fihiag gebracht, denenParthenen, bisdeveinft die Negierung in vorige Activiter ges
fetet, provifionaliter allergnadigft angedeyen su faffens S bebarve dagegen alle
frets mif aller fubmiffen Devotion &c. &c.

No. 5.

Rclatio ad Imperatorem
den 11. Jul. 1742.
inPunéto des bep dem Land: und Hof- Gevidht
su admitcirenden Stifts:Afiefloris,
o Ritter(chaft Des Stifts Schwerin, wider alle bisherige Obfervance, je»
ES )“xE::gitx'ff,ahc'[;gr lfln!fcl)rung Des Syftematis der St Stfts Megierung, Dﬂl)ln
fich bemtiet, Dap in Stifts-Sadhen von dex Fhrftl. Schtwerinfchen Cangeley,
an dasLand-undHHofSeric)tder bendenHergogehimer appellivet werdenmige: Sp
ift wohf nidht3u beroundern,, dafs fie fener aus jofchemFundament pratendiret haben,
Daf bey dem £andz und Dof-Sevicht in Jufunft aud) ein@tifts-Allelor und ywar von
9ibel ju admictiren fey.  ABie abet die jum Behuf Des evfiern Saes, ooa den fels
ben angebrachten Bovenlofe Gritnde, Cro, Kavferl, Majeft. in einer befpndern Rela-
tion allbereits von miv reprafentivet, und in fhrev Bldfle borgeftellet , o vermag ic
niche abjufeben auf oeiche e diefelbe, celfante hoc fandamento, jjvet lesteten une
billigen Pratenfion noch fernerhin inhariven direffe,  Snfonderpeit aber ift ¢s afg
ein hochitunerlaubtes Unternehmen anufehen , toann obertoelynre Nitterfhaft gar f
sweit gebet, daf felbige su befagtem Affeflorat ein Subjectuny aus ihren Mitteln bes
yennen wnd ad confirmandum vorfehiagen will, afstoeldses, twenn fdhon die alje-
sirten Reverfales und £ands und HofSerichtsOrdnungdad) dem Sinn dey Stiftse
Sitterfehaft pu ertldven fodren, davon jedoch in dey mehrgedachten Relation dey
Frftt, Sewerinfehen Jultice - Sangeley éﬂﬁ; Conpiriam griindlich ausgefihre ,
A deng




Benlagen.

dennodh allein 3 Principe regente dependiren fofitde, nadydemmablen vigore pas
cis Weftphalica, alle jura Epilcopatus und Capituli quf denfelben, ‘tanquam
Principem Suerinenfem transferiret, und unfeugbar die Beftelung eines Stiftsz
Aflefforis ledigfic) ad jura Capituli gehydret, mithin 2 Principe, tanquam Capity-
lum reprafentante allein expediret werden muf, oder widrigen Falls, und wenn
man anders ftatuiven tolte; der ungegrindete Seyuf davaus flieffen twide, Daf
¢in Princeps, qua Epilcopus, 3* Beftellung diefes Alleforats, nic)t anders , als ad
confirmandum concurrie, und in effedtu nue die Ritterfchaft Des Stifts in Den
vorfommenden Sachen ein Votum fiibyen , hingegen ihre Fiivften, da felbige, quaE-
pilcopi, Sive principesSuerinenfes, feinen Alleflorem {chicEen, nidytsdabey 3u'fas
gen haben folten. e unbilliger nun diefe Praztenfion ift, defto melyt bin von.Ero,
Kayferl. Maj. ZBeltbeFannten SerechtigheitLiche verfichert, Daf diefelbe der Siftss
Juiteerfthaft ihr unvedytmaffiges Peticum , wegen des bey dem Land- und HofGevicht
4 admittivenden Stifts-Aflefloris, nicht allein in girechtem Ernff juverrerfen, fona
Den audh daffelbe, als der Landes-Oblervance e jegen{auffend s verrerffen, als
lergnadigft geruben werden.  Dagegen ¢ 204

Jovis, 15 Novembr. 1742.
ecElenburg, contra MecElenburg nova Commiflionis, in fpecie die Appel-
‘ lation an bas MecElenburgifche Lands und HofzSerict ) Dann Befteliung eie
nes AflefMoris betreffend.
= i Abfolyitur Relatio & Conclufum. il
Imo, Ponanturbie jiwey unterthnigfte Berichte des Heren Herogs sudNectlenbur
als S?avfctl.commif’farii)m a‘?&gﬁ? Qa:)ben ruxﬁmr. ?o:gn Juliinup.ad Aagf
2do. Cuminclufione Exhibit. fub pral, 23 Julii& 31 Aug, nup. refcrib, Eidems
Ghro Kapferl. Majeit. htten diefe Sade forvol twegen dever Appellationen, des
Siirftenthums, vorhero Stifts Sehiverin, andas allgemeine MecElenburgifehe Sands
und Hof-Sericht , afs den Punct wegen Beftelung emes Stift Schwervinif. Ritters
fehafel. Alfefforis ju nurgedadytem Gericht nochmahlen mit allen pro & contra fiitwats
tenden Fundamentis in reifliche Crivegung siehen [affen, aber fo viel Gevecteft befune
Dden, daf diein Sadyen allbereits den 2 May 1773 8. exfolate Kapferl. Verordnung, als
auf die alte Reverfalien de Anno 1572, und die Rand- und Hof-Serichts-Ordnung,
dann auch auf denWeftphilifchen Friedens-Sehiug gegriindet, nach allenRechtenund
Billigeeit ergangen , und in Effeuin dieHedyts-Krafterwachfen, mithin diedagegen
gethaneBovftellung entroedet fchon veytvotfen, odet fonfien bon Eeiner befondesn Erhebs
fichEeit feyn. ;

5 mrau),ew dann Shes Kapferl. Majeft. 3u Handhabung NReche und Gerechtigleit,
Sidyniche entbrechen Eonten,bey foldyer nur gedachten Rayferl. BVerordnung de 2. May
1738, ¢, alles Cintvendens ohngehindert, fdhlechterdings bervenden sulaffen;einfolglich
Dem Ravferl, Hrn, Commillario hiemit jugeben, Dag Derfelbe nicht nurdenen von dep
Gywerinifthen Guftis-Canseley interponirenden Appellationen dever Stiftsz pdep
Gtirftenthums Schrerinifchen NRitterfehaft oder andever Cingefeffenct,an dasallgemeis
ne MecElenb. Landaund Hof-Sericht jedesmablen hngehindert feinen fravcten Lauf (afz
fen, fondexn aud) einen vouderSchrerinifthensRitterfehaft su beftellendenSelehrten uny
qualificirten Affeloremautn Lands und Hof - Sericht ohne einsigen weitern Wiedeys
fpeuch admittiven, undwedet in dem einien nod) andern, untee Feinerley BVorrwand, etvg
et unbefugt sumuthender Appellation anden Geheirmen Rath , nach devvorhabendey
Transmiflion peret Acten ad Impartialesnod) fonften tvas bindetliches mebyr imRe
Tegen, nod) ¢8 feinen Commiffions:Rdthen jemablen geftatten glwb folches alles forvph
Dem MecElenburgifdyen Landeund $Hof-Sevicht, als auch Denen JuftigsCanteleyen, wie
wotlin fdhon anbefollen gervefen, nunmehro and feines 8 ohngefdume publiciyen
und beanntmadyen folle, Srmmaffen auch Shro Kavf- Maf. iber deflen Bulizug inge
fiensingivey Monatlyen denuntevthdniaften Bevicht gnadigfestvarten wollen,

3tio. Idque cuminclufione Membri 10.Conclulide 2 May 173 8. notificetur
detn Mecklenburgifchen Land-nnd Hof Sevidht per Referiptum, um fidh in dem einund
audern heut dato nochmabisdecidirten Puncten genaudarnad ju vidyten.

Matthing Wilhelm Haatr.
=

%3 &




o |

SPECIES FACTI

- foegent der

von Der Sitterfihaft

e

- §lieitenhums Seoerin

TEMPORE

COMMISSIONIS C/ASAREZ

il michervedytlich

; it ""% :
sar e3 ift , daf die Ritterfhaft des Fivfter:

iden 3eiten fee poft fecularifationem ¢inely
) Land-Tag, einen% n;%m Mod ﬁfﬂﬁf
nd einen befondern Land - Kaffen gehabe , im:
a inftantia Yot dev Frvfil. Scywerinifthen Ju-
it werden Mmilffen, und von da die Appellation
Ratly evgangen , widy mic dev Stifts - Rigrer:
ales de 1572:& 1621. noch der Bergleich de
So gewif [iffet i) bievaus der Sthiug mg;
 fyer ein befondeved Corpus formivet, 1w mip
ectlenburg: und Giifivowifden Hersoarhums
2,, mighin VOB ¢inem um audern nidye
171 BTN e .

2.

SRitterfihaft des et ums Suerin bi; m
alten, und fich beéfaﬁ beg denen vorigen S;.W
loffen D8 (Bgigentbm au ftacuites 3 So ;ycu

3]

Farbkarte #13

dwerin, fonfi Stift Bigow genannt, von,

Y4 j-' %“iiﬁf

5
ek SR G




	Species Facti wegen der von der Ritterschaft des Fürstenthums Schwerin Tempore Commissionis Caesareae sich widerrechtlich angemaßten Jurium
	Species Facti wegen der von der Ritterschaft des Fürstenthums Schwerin Tempore Commissionis Caesareae sich widerrechtlich angemaßten Jurium
	[Seite 3]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4

	Beylagen. 
	No. 1. Extractus Resolut. Caesarea 2. May 1738.
	Seite 5

	No. 2. Der Bericht der Schwerinischen Justitz-Cantzley.
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	No. 3.
	Seite 25

	No. 4. Relatio ad Imperatorem vom 11. Jul. 1742. in Puncto der anmaßlichen Appellationen nach das Land- und Hof-Gericht in denen Stifts-Sachen.
	Seite 25
	Seite 26

	No. 5. Relatio ad Imperatorem den 11. Jul. 1742. in Puncto des bey dem Land- und Hof- Gericht zu admittirenden Stifts-Assessoris.
	Seite 27
	Seite 28




